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Emmaus-Kita
feiert 50-jähriges

Bestehen
Rodgau – Corinna Jäger hieß
damals noch Mittler und
war 1973 einer der ersten
Sprösslinge, die in dem neu-
en Gebäude an der Berliner
Straße in Jügesheim betreut
wurden. Jetzt feiert die
evangelische Emmausge-
meinde den 50. Geburtstag
der Einrichtung.

Mehr auf Seite 5

Runter vom Sofa
514 Teilnehmer beim Asklepios-Herz-Kreis-Lauf bei der SKG

in Höhe von 3000 Euro am 6.
Dezember stattfindet. Die
„Big-Family-Games“ fanden
am Sonntag ebenfalls im Sta-
dion statt. Bei der Veranstal-
tung der Krankenkassen und
des Deutschen-Leichtathletik-
Verbandes (DLV) galt es, ein
Spaß-Sportabzeichen zu er-
werben. Unter anderem stell-
ten die Teilnehmer ihre Ge-
schicklichkeit beim Gummi-
stiefel-Weitwurf und beim
Bälle balancieren unter Be-
weis. „Wichtig ist, dass die
Teilnehmer Spaßhaben“, sag-
te die Ehrenvorsitzende Hei-
de Klabers. Dieses Ziel wurde
auf alle Fälle erreicht. ey

wegen und etwas zu machen.
Dann wird man auch steinalt
und bleibt gesund“, so Beh-
renbruch. Der Lauf war eine
Veranstaltung für alle Gene-
rationen. Georg Kandler war
mit 92 der älteste Starter. An-
sonsten waren unter ande-
rem die Freiherr-vom-Stein-
Schule, die Wilhelm-Busch-
Schule, die Georg-Büchner-
Schule, die Carl-Orff-Schule
oder auch die Wühlmäuse
vom Waldkindergarten, die
Kinderturn-Abteilung und die
SKG-Mädchenfußballerinnen
mit dabei. Auf die Teilnehmer
wartet ein Bonussystem der
Klinik, dessen Ausschüttung

SKG-Vorsitzende Lothar
Mark. „Runter vom Sofa be-
deutet, dassman sich ein biss-
chen anstrengt. Beispielswei-
se ein-, zwei- oder dreimal die
Woche drei bis fünf Kilome-
ter spazieren geht oder läuft“,
meinte Nikos Stergiou, der
zudem die Kooperation mit
der SKG lobte. Pascal Behren-
bruch, dessen Sohn bei der
SKG Fußball spielt und zur
Leichtathletik geht, unter-
strich ebenfalls die Wichtig-
keit von Sport, der für ihn
auch nach dem Ende seiner
aktiven Karriere eine große
Bedeutunghat. „Ichweiß,wie
wichtig es ist, sich aktiv zu be-

Rodgau – Beim dritten Askle-
pios-Herz-Kreis-Lauf bei der
SKG Rodgau herrschte or-
dentlich Betrieb auf der fünf
Kilometer langen Strecke. Im
Maingau-Energie-Stadion
warteten auf die Teilnehmer
mit den „Big-Family-Games“
gleich noch weitere Heraus-
forderungen. Mit der Reso-
nanz auf den Lauf war man
beiden Organisatoren sehr
zufrieden. 514 Bewegungsbe-
geisterte machten insgesamt
mit - das bedeutete einen
neuen Rekord. Die Teilneh-
mer konnten nicht nur beim
offiziellen Startschuss durch
Pascal Behrenbruch, dem Eu-
ropameister im Zehnkampf
von 2012, sondern auch noch
später auf die Strecke gehen.
Der Gesundheitslauf unter

dem Motto „Runter vom So-
fa“ über fünf Kilometer ist ei-
ne Aktion der Asklepiosklinik
für Familien, Kindergärten
und Schulen. Dass es dabei
nicht auf Geschwindigkeit,
sondern auf die Bewegung an-
kommt, das unterstrichen vor
dem Start Pascal Behren-
bruch, Dr. Nikos Stergiou,
Chefarzt an der Asklepioskli-
nik in Seligenstadt, und der

Pascal Behrenbruch (mit Startpistole) schickte die 514 Teilnehmer auf die fünf Kilometer lange Stre-
cke. FOTO: EYSSEN

Ungewöhnlicher
Unterricht

Rodgau – Schule lebt von gu-
ten Ideen. Die Georg-Büch-
ner-Schule (GBS) ist sogar ei-
ne ganze Ideenwerkstatt.
Gut 1000 Jugendliche las-
sen in 56 Projekten ihrer
Kreativität freien Lauf. Es
wird gebastelt, gewerkt, ge-
tanzt, gekocht und musi-
ziert.
„Bücher hält man sonst im-
mer nur als fertiges Produkt
in den Händen. Jetzt wollte
ich unbedingt mal wissen,
wie so ein Buch überhaupt
entsteht“, begründet Ava
Iser ihre Teilnahme am Pro-
jekt Buchbinderwerkstatt.

Mehr auf Seite 3

Wir schlachten NATÜRLICH SELBST!
Unsere Schweine und Rinder

beziehen wir von Bauer
Keller Hainhausen/Seehof,

Bauer Sauerwein und Bauer
Sommer, beide aus Schaafheim.

Geschlachtet wird in unserem
Schlachthaus direkt in unserer
Metzgerei. Unsere Fleisch- und

Wurstwaren stellen wir fast
ausschließlich selbst her, täglich

frisch und nach alten Rezepturen.
Das gewährleistet unsere
ausgezeichnete Qualität.

Probieren Sie es!
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Weiskircher Straße 1-3
63110 Rodgau-Jügesheim
Telefon 0 61 06-36 65

www.metzgerei-hiller.de

Foto: Bauer Keller Hainhausen
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

www.stadtpost.de

Lokal, regional,
digital...

Offenbacher Str. 60 | 63128 Dietzenbach
Tel.: 06074-48 63 22 0
Puiseauxplatz 5 | 63110 Rodgau/NR
Tel.: 06106-26 77 23 3
www.pegels.de | info@pegels.de

h ö r g e r ä t e

Hörgeräte
von Philips?
NUR bei PEGELS
in Dietzenbach
und Rodgau/NR.



Rollladen &
Sonnenschutz
Experten

sonnenschutz
terrassendächer
rollläden

marucci

markilux Designmarkisen – Made in Germany.
Die Beste unter der Sonne. Für den schönsten
Schatten der Welt. Jetzt bei Marucci Markisen.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

So wird meine Küche modern.

 0 60 74 - 40 42 34
 info@portas.de

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de
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Ausstellung nähert sich
beklemmenden Fragen

Hospiz am Wasserturm: „Leben im Tod - Tod im Leben“
zipiert wurde die Sammlung
von der katholischen Erwach-
senenbildung, dem Referat
Hospiz- und Trauerseelsorge
und dem Sozialdienst katho-
lischer Frauen und Männer
im Bistum Speyer. Die Tafeln
sollen „Räume eröffnen, den
religiösen, ethischen, medizi-
nischen, juristischen oder
auch ganz persönlichen Fra-
gen zu Sterben, Tod und
Trauer nachzugehen“, erklär-
te Hospizleiterin Claudia Bau-
er-Herzog. Sie begrüßte den
Musikstudenten Jack Muir
von Dr. Hochs Konservatori-
um in Frankfurt, der Songs
von Simon and Garfunkel,
Tom Petty, den Beatles und
andere Evergreens zur Gitar-
re sang. m

ein würdevolles Lebensende
aus und was heißt,selbstbe-
stimmt’?“ Palliativmedizin
könne per Schmerztherapie
Lebensqualität erhalten, bei
der Hospizarbeit stehen die
Bedürfnisse sterbender Men-
schen im Mittelpunkt.
Interessierte erfahren, dass

aktive Sterbehilfe strafbar,
die „Beihilfe zur Selbsttö-
tung“ und „Sterbenlassen
durch das Abschalten von Ap-
paraten“ oder spezielle Medi-
kamente zulässig seien. Die
Stelen vermitteln Aspekte zu
Suizid („Alle 56 Minuten
nimmt sich ein Mensch das
leben.“), zum Tod durch Un-
fall und Krankheit, zur Be-
stattungskultur und zu Ge-
fühlen der Angehörigen. Kon-

Rodgau – Hilfe im Sterben
oder zum Sterben? Das ist ei-
ne der Überlegungen, zu de-
nen eine Ausstellung im Hos-
piz am Wasserturm anregt.
Sie wurde am Welthospiztag
unter dem Titel „Leben im
Tod - Tod im Leben“ mit Me-
lodien eines jungen Gitarris-
ten eröffnet. Auf rund 20 Ste-
len werden Themen rund um
Tod und Sterben aus ver-
schiedenen Perspektiven be-
leuchtet. „Intensivmedizin
kann Leben verlängern, auch
wenn dieses Leben von
schwerster Krankheit und
unerträglichen körperlichen
und seelischen Schmerzen
geprägt ist“, heißt es. „Aber
wer entscheidet, welche Lei-
den ertragbar sind, wie sieht

Hospizleiterin Claudia Bauer-Herzog (Dritte von rechts) erläuterte die Ausstellung und begrüßte die
Gäste. FOTO: PROCHNOW

Per Kulturpass kostenlos ins Theater
Weiter auf dem Spielplan:

politisches Kabarett mit
Maik Martschinkowsky am
Freitag, 24. November, das
Masken- und Puppenspekta-
kel „Teatro Delusio“ am
Sonntag, 3. Dezember und
das Abschiedsprogramm der
Musikkomiker Gogol & Mäx
am Samstag, 9. Dezember.
Welche weiteren Angebo-

te aus Rodgau und Umge-
bung per Kulturpass nutzbar
sind, kann die Pressestelle
der „Stiftung digitale Chan-
cen“ (Berlin) nicht sagen.
Sechs Wochen nach der An-
frage unserer Redaktion
kam jetzt die lapidare Ant-
wort: „Wir können Ihnen
von dieser Stelle aus keine
Auskunft zu vorhandenen
Anbietern geben.“ eh

Großversender wie Amazon.
Auch die städtische Kultur-

agentur bietet ihre Veran-
staltungen auf dieser Platt-
form an. Einige Beispiele in
den nächsten Wochen: „Das
perfekte Geheimnis“ am
Freitag, 3. November, ein
Theaterstück nach dem
gleichnamigen Kinofilm von
Paolo Genovese.
„Tatort Büchner“ geht am

Wochenende 18./19. Novem-
ber in der Aula der Georg-
Büchner-Schule über die
Bühne. Zu sehen ist ein wil-
der Querschnitt durch Georg
Büchners Gesamtwerk unter
Regie von Tanja Garlt. Fast
wie ein Krimi gibt diese
Theatercollage Einblicke in
sein Leben, sein Werk und
sein Schaffen.

Rodgau – Nach der Kulturini-
tiative Maximal hat sich
auch die städtische Agentur
Kultur, Sport und Ehrenamt
für den Kulturpass regis-
triert.
Der Kulturpass ist ein An-

gebot der Bundesregierung
für alle, die 2023 ihren 18.
Geburtstag feiern. Sie erhal-
ten ein Guthaben von 200
Euro, das sie über eine digita-
le Plattform für Eintrittskar-
ten, Bücher, CDs, Musikin-
strumente und Kulturange-
bote ausgeben können. Jun-
ge Menschen sollen so für
Kultur vor Ort begeistert
werden. Außerdem will der
Staat örtliche Kulturanbieter
unterstützen. Ausgeschlos-
sen sind reine Streaming-An-
bieter, Online-Spiele und
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Ungewöhnlicher Unterricht
Projektwoche an der Georg-Büchner-Schule

gesheimer Feld, wie sie typi-
sche Anfängerfehler vermei-
den. „Bloß nicht waagerecht
werfen, sondern so, dass der
Bumerang senkrecht rotiert.
Dann drückt ihn der Auftrieb
zur Seite“, weiß der Schullei-
ter aus jahrelanger Erfah-
rung. Als Student in Frankfurt
(Physik, Chemie) hatte er mit
Bumerangs ein Schlüsseler-
lebnis. Der angehende Päda-
goge Hildebrandt beobachte-
te seinen Professor und des-
sen Assistenten, wie sie sich
an der Uni auf dem Freigelän-
de im Bumerangwerfen üb-
ten. „Das hatmich tatsächlich
fasziniert.“ Inzwischen gehö-
ren etwa 200 selbst gebaute
Bumerangs zum Inventar in
Hildebrandts Keller.
„Ich finde das spannender

als die anderen Themen“, ge-
nießt Saleh Heydarikhatir
den ungewöhnlichen Schul-
alltag. „Man hat am Ende et-
was in der Hand, mit dem
man spielen kann“, meint
Schulkollege Arash Hamidi.
„Und man kann der Familie
zeigen, was man die ganze
Woche so gemacht hat.“

dass die Jungs und Mädchen
verschiedener Altersstufen
die Arbeitsschritte lernen,
sondern auch um Physik. Wa-
rum fliegt das Ding einen Bo-
gen? Das ist eine der Fragen,
auf die der Kurs Antworten
gibt. „Und wir befassen uns
natürlich mit der Wurftech-
nik“, beschreibt Hildebrandt
einen weiteren Inhalt. Dabei
lernen die Teilnehmer im Jü-

bar? Wie wird Papier produ-
ziert? Wie groß ist dabei der
Wasserverbrauch? Mehrer Fa-
cetten hat auch das von
Schulleiter Volker Hilde-
brandt und Ex-Hausmeister
Tiberius Sebök begleitete Pro-
jekt im Saal neben der Buch-
binderwerkstatt. Dort basteln
die Jugendlichen Bumerangs.
Dabei geht es nicht nur um
Holzbearbeitung und darum,

Handwerkliche. „Ich biete das
den Schülerinnen und Schü-
lern gerne an, weil sie dabei
sehr exakt arbeiten und dran
bleiben müssen. Papier ver-
zeiht keine Fehler“, erläutert
Lehrerin Ulrike Kellner, die
an der GBS auch das Thema
Berufsorientierung begleitet.
Das Projekt streift also auch
Fragen wie: Wo in unserem
Alltag ist Papier unverzicht-

VON BERNHARD PELKA

Jügesheim – Schule lebt von
guten Ideen. Die Georg-Büch-
ner-Schule (GBS) ist sogar eine
ganze Ideenwerkstatt. Gut
1000 Jugendliche lassen in 56
Projekten ihrer Kreativität
freien Lauf. Es wird gebastelt,
gewerkt, getanzt, gekocht
und musiziert.
„Bücher hält man sonst im-

mer nur als fertiges Produkt
in den Händen. Jetzt wollte
ich unbedingt mal wissen,
wie so ein Buch überhaupt
entsteht“, begründet Ava Iser
ihre Teilnahme am Projekt
Buchbinderwerkstatt. Mit sol-
chen Gedanken ist die Zwölf-
jährige nicht alleine. Auch ih-
re Schulkollegin Marla Frei
lobt die kreative Seite dieses
Angebots: „Man kann seine
eigenen Ideen einbringen“,
freut sich die Jugendliche und
gestaltet weiter mit viel Ge-
duld, Geschick und Fantasie
den Deckel ihres Buchs.
Wie bei allen Angeboten

der Projektwoche geht es
auch in der Buchbinderwerk-
statt um mehr als nur ums

Michael Schäfer (rechts) und Henry Swoboda spannen das frisch produzierte Buch ein, um dessen
Rücken fest zu verleimen. FOTO: PELKA

Hessische Städte erleben

Jetzt im Handel oder unter www.societaets-verlag.deJetzt im Ha

Reis
etip

p!

Thomas Siemon
Hans-Jürgen Bodden
Kassel zu Fuß
978-3-95542-385-8
14,00 Euro

Anette in Concas
Limburg zu Fuß
978-3-95542-418-3
15,00 Euro

Thomas Kopp
Wetterau zu Fuß
978-3-95542-424-4
15,00 Euro
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Historische Tänze in der Aula der Georg-Büchner-Schule
Die Tanzleiterin der Freien Musikschu-
le, Ute Wassong, gab mit viel Engage-
ment und Freude neben der Anleitung
auch noch interessante Informationen
und geschichtliche Hintergründe zu
den Tänzen und den damaligen Le-
bensumständen weiter. Rundherum -
ein schöner „historischer“ und be-
schwingter Nachmittag. FOTO: PRIVAT

fische Promenaden aus verschiedenen
Zeitepochen zu tanzen. Im Dreiviertel-
takt oder erhobenen Hauptes mit ed-
lem Voranschreiten, ob zur englischen
Kette oder zur hoffähigen Handtour -
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer
hatten ihren Spaß und kamen zum Teil
sogar in entsprechender „Gewan-
dung“.

Am 30. September fand der 18. Interna-
tionale Tanztag der FreienMusikschule
Rodgau zum Thema „Historische Tän-
ze“ in der Aula der Georg-Büchner-
Schule statt. Marketenderinnen, Jun-
ker, edle Damen und Musketiere fan-
den sich am sonnigen Nachmittag ein,
um schwungvolle Reigentänze, Pava-
nen, Kontratänze in der Gasse und hö-

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
Dienstag 03.10. 11:00–18:00 Uhr

LöWER

FüR
BLEIBENDE
ERINNERUNGEN!
Unsere talentierten Löwer-Florist:innen kreieren derzeit eine exklusive Auswahl von bepflanzten
Gefäßen und vielem mehr, um Ihre liebsten Menschen zu würdigen. Diese liebevoll gestalteten Werk-
stücke sind in einer Vielzahl von Formen, Stilen und Farben erhältlich und dienen als herzliche Erinnerungen.
Besuchen Sie uns und gemeinsam werden wir etwas Einzigartiges für Ihre Familienangehörigen schaffen.

INDIVIDUELLER GRABSCHMUCK, FRISCH BEI UNS GEFERTIGT.



Jetzt informieren!

imSenioren-Zentru
m

#MehrWohnen

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum Rodgau
Hannah-Arendt-Straße 9
63110 Rodgau
www.h-v-b.de

Alle Infos zur
Messe

JETZT
TICKETS
SICHERN!

2.–5.11.2023, Messe Offenbach
Die Erlebnis- und Einkaufsmesse für Basteln, Handarbeit & DIY

kreativ-welt.de

Partner:Medienpartner:

NNNNaaatttuuurrrsssccchhhuuutttzzz ooohhhnnneee GGGrrreeennnzzzeeennn
Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.
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Feste Gruppen sind längst passé
Emmaus-Kita feiert 50-jähriges Bestehen

ses Fachs. Die Mitarbeit der El-
tern hingegen sei eher schwie-
rig, äußert Britta Ebertshäu-
ser-Heil Verständnis: „Die
meisten Mütter und Väter ar-
beiten ganztags.“ Seit fünf Jah-
ren leiste das Dekanat Drei-
eich-Rodgau eine wichtige Un-
terstützung. Die Tagesstätte
bleibe zwar in Trägerschaft
der Emmausgemeinde, die
Verwaltung führe jedoch die
Geschäftsstelle in Dietzen-
bach, die auch Dorothee
Munz-Sundhaus leitet. Sie
zählt zu denGästen der dreifa-
chen Feier: Pfarrerin Sabine
Beyer gestaltete vor dem Ge-
meinde- das Erntedankfest.
Jetzt organisiert sie, dass Kon-
firmandenFrüchteundGemü-
se mit Bollerwagen und Ruck-
säcken zum Tante-Emma-La-
den für Bedürftige bringen.
Das ist ein gutes Training für
das spätere Spiel im aufgebla-
senen Tischkicker, in dem die
jungen Christen gegen den
Kirchenvorstand antreten.
Sportlich ist auch die Jugend-
feuerwehr unterwegs, die ein
Löschfahrzeug mitgebracht
hat.

treibt. In einem Kreativbe-
reichwird gemalt. Im Sonnen-
zimmer träumen die Jüngsten
beim Mittagsschlaf. Auch das
Außengelände hat die Stadt
erst neu ausstatten lassen.
Spielgeräte und Hügel laden
zumTobenein,Wasserpumpe
und ein Bewegungsparcours
sind installiert. An Tischen las-
sen sich Kinder phantasievoll
schminken, andere basteln.
Das Basteln hat Jutta Siebert

früher auch angeleitet. Die 67-
Jährige hat 1987 imKindergar-
ten angefangen. „Damals ha-
ben wir die Doppelbesetzung
der Gruppen eingeführt“, sagt
sie. Neben einer Vollzeit-Erzie-
herin arbeitete sie als Teilzeit-
kraft in einer Gemeinschaft
von 25 Mädchen und Jungen.
Sie unternahm Puppen- und
Brettspiele; wenn ihre Kolle-
gin erkrankt war, musste sie
mit einem Auge nach den an-
deren Kindern schauen, erin-
nert sie sich: „Das ist heute un-
vorstellbar.“
Dafür bietet eine weitere

Rentnerin einmal pro Woche
Kinderyoga an. Maria Trief ist
eine qualifizierte Lehrerin die-

VON MICHAEL PROCHNOW

Rodgau – Das waren noch Zei-
ten! Da sind sie mit einer „lus-
tigen Flasche“ mit Tee drin
und einer Brotbox zum Kin-
dergarten marschiert. Mama
hatte die Brote geschmiert, die
zum gemeinsamen Frühstück
an den kleinen Tischen ausge-
packt wurden. Corinna Jäger
hieß damals noch Mittler und
war 1973 einer der ersten
Sprösslinge, die in dem neuen
Gebäude an der Berliner Stra-
ße in Jügesheim betreut wur-
den. Jetzt feiert die evangeli-
sche Emmausgemeinde den
50. Geburtstag der Einrich-
tung.
Sie erinnert sich noch gut,

als sie versuchte, alleine nach
Hause in denAltenWeg zu ge-
langen und auf halbem Weg
umkehrte. Längst gibt Corin-
na Jäger selbst Orientierung
und arbeitet als Vorsitzende
des Kirchenvorstands mit am
eingeschlagenen Weg der Ge-
meinde. Laternen basteln sie
auch heute noch, aber in Sa-
chen Verpflegung hat die Ju-
bel-Kita eine andere Richtung
eingeschlagen.
„Wir kochen täglich frisch

und verwenden nur Bio-Pro-
dukte“, sagt Britta Ebertshäu-
ser-Heil. Stolz präsentiert die
Kita-Leiterin die funkelnagel-
neue Küche, in der fest ange-
stellte Hauswirtschaftskräfte
tätig sind. Über 68 Plätze ver-
fügt das Haus, davon werden
aktuell fünf fürdieKrabbelstu-
be vorgehalten, die für Ge-
schwisterkinder eingerichtet
ist. Feste Gruppen bildet die
Emmaus-Kita nicht mehr. Die
Kinder entscheiden beim Ein-
treffen, was sie mit wem un-
ternehmenmöchten. Zur Aus-
wahl stehen Rollenspiele, der
Turnraum, der Bau-Saal mit
Hochebene, in demdas heimi-
sche Rote Kreuz zum Fest eine
Klinik für Kuscheltiere be-

Kleine Künstler ganz groß: Die Kita präsentiert Gemälde
der Kinder wie in einer großen Kunstausstellung.

FOTO: PROCHNOW
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Ein Bösewicht beim Marathon
Markus Heidl hat seine beiden Hobbys kombiniert und einen Laufkrimi geschrieben

als Marathonläuferin. So
werden die Vorbereitungen
für den Berlin-Marathon
umfangreich und detail-
liert beschrieben. Das Ziel:
Für Läufer, die den Krimi
lesen, ihr Hobby näherzu-
bringen und Nicht-Läufern
diesen Sport schmackhaft
zu machen. Warum? Heidl
sagt: „Würden wir alle lau-
fen, wäre die Welt wahr-
scheinlich friedlicher.“
Denn Laufen entspanne
und helfe – körperlich und
psychisch, argumentiert er.
Eine Fortsetzung ist in

Sicht, denn Heidl ist selbst
gespannt, wie es mit Kaisas
Schicksal weitergeht. Und
er hat sogar schon die ers-
ten sechs Kapitel fertig.
Wenn alles gut läuft, werde
die Ermittlerin mit einem
neuen Fall bald zurück
sein.

Der Laufkrimi
ist in beliebiger Buchhand-
lung oder bei dem Verlag
Ampel Publishing erhält-
lich.

schichte realistisch rüber-
zubringen. Und danach ei-
nen Verlag zu finden.
Dadurch aber, dass er in

seinem ersten Buch die
Hauptfigur Kaisa Nieminen
vorgestellt hat, sei es ihm
leichter gefallen, ihre Ge-
schichte in einem Krimi
fortzusetzen. Diesmal ver-
sucht sich Kaisa allerdings
nicht nur in der Rolle einer
Ermittlerin, sondern auch

glichen. Auch zwei Freun-
dinnen aus der Rechtswelt
hatten für ihn Ratschläge
parat. Es sei ihm schließ-
lich wichtig gewesen, dass
das Buch trotz fiktiver
Handlung so realitätsnah
wie möglich sei. Das sei
auch eine der größten He-
rausforderung gewesen:
Nicht das Schreiben, nicht
die Ideen und die Umset-
zung, sondern die Ge-

iert werde. Und genau das
wollte er nicht. Mit einem
Krimi dagegen habe er sich
seinen Traum erfüllt. Dabei
ist die schriftliche Wissens-
vermittlung Heidl nicht
fremd: Auf seinem Blog
„Laufen hilft!“ hält er seine
Leser im wahrsten Sinne
des Wortes auf dem Laufen-
den und informiert über
Neuigkeiten aus der Läufer-
welt. Außerdem berichtet
er auch nebenberuflich für
das Fachjournal „LaufRe-
port“. Ein gelernter Schrift-
steller ist er trotzdem
nicht, denn hauptberuflich
ist der Dietzenbacher ei-
gentlich Ingenieur. Trotz-
dem sei ihm das Schreiben
leicht gefallen, erzählt er.
Nach einem Jahr war der

Krimi fertig geschrieben.
Vor allem, weil er einen
Plan im Kopf gehabt und
diesen auch verfolgt habe,
beschreibt er seine Heran-
gehensweise. Dabei konnte
er auf die Unterstützung ei-
nes Freundes zählen, der
Polizist ist. Mit ihm hat er
bestimmte Passagen abge-

VON SYLWIA GOLEBIEWSKA

Dietzenbach – Im Wald lange
Strecken laufen – so oft
und weit wie es geht, das
ist Markus Heidls Ding.
Nun wurde aus diesem
Hobby ein Buch – sein zwei-
tes. Nur statt Kurzgeschich-
ten über das Laufen hat
Heidl hat diesmal einen
Krimi geschrieben. Aber
keinen gewöhnlichen,
denn „Schrödingers Kas-
ten“ ist ein Laufkrimi. Und
zwar mit Schauplätzen in
Dietzenbach, Offenbach
und Umgebung. Alles Orte,
die Heidl selbst gut kennt.
Was haben Laufen und

Kriminalromane gemein-
sam? Heidl hat zu beidem
eine persönliche Verbin-
dung: Er ist ein begeisterter
Läufer, der selbst gern in
die Welt des Verbrechens
und der Rätsel eintaucht.
Heidl erzählt, er habe

sich davor gedrückt, ein
klassisches Laufbuch zu
schreiben. Mit der Begrün-
dung, dass es schließlich
mit einem Sachbuch assozi-

Markus Heidl will mit seinem Krimi Menschen zum Lau-
fen animieren. FOTO: GOLEBIEWSKA

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

Sauna Valida 3 GTF *
Massivholzbauweise für 2-3 Personen,
B x T x H: 189 x 189 x 203 cm,
Fronteinstieg, inkl. 2 Liegen

EUR
/Stk.1549,-

WARMER HERBST
SAUNAWOCHE:WENN SCHWITZEN, DANN RICHTIG!
ÜBER 80 VERSCHIEDENE MODELLE AM LAGER

* Zubehör, Ofen etc. separat erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

Sauna Variant View Corner *
163,5 x 163,5 x 202 cm, Eckeinsteig, inkl. Querliege& Fußbank

Sauna Lumi 2 Massivholz *
B x T x H: 238 x 198 x 216 cm, 3 Liegen, Ganzglastür

1699,- EUR
/Stk.

2299,- EUR
/Stk.
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Für den Ernstfall trainiert
Ehrenamtliche Katastrophenschützer üben Abläufe und Zusammenarbeit

zu größeren Einsätzen aus:
Dabei geht es etwa um die
Evakuierung der Bevölke-
rung bei Bombenfunden
oder der Versorgung der
Feuerwehren bei größeren
Einsätzen. Außerdem beset-
zen die ehrenamtlichen Ret-
tungs- und Notfallsanitäter
den Verstärkungs-RTW
nach, wenn der reguläre
Rettungsdienst überlastet
ist.
Um für den Einsatz vorbe-

reitet zu sein, treffen sich
die Johanniter des Ortsver-
bandes Rodgau/Rödermark
dienstags um 19 Uhr in der
Borsigstraße 56 in Nieder-
Roden. Neue Helferinnen
und Helfer (auch Querein-
steiger) sind willkommen.

siw

ge Feuerwehr Mainhausen
sowie die Johanniter-Jugend
aus Rodgau – optisch und
akustisch beeindruckend.
Der zweite Sanitätszug im

Kreis Offenbach wird durch
die Johanniter des Ortsver-
bandes Rodgau/Rödermark
mit den Maltesern aus
Obertshausen gestellt. Wei-
tere Übungsteilnehmer wa-
ren die Notfallsanitäter-Azu-
bis der Johanniter im Main-
Kinzig-Kreis sowie ein RTW
der Malteser aus Ober-Ram-
stadt. Die Übungsleitstelle
stellte die Freiwillige Feuer-
wehr Rodgau, die alle Ein-
satzmittel koordiniert hat.
Der Ortsverband Rodgau/

Rödermark der Johanniter
ist Teil des hessischen Kata-
strophenschutzes und rückt

leiter Michael Hemrich zeigt
sich zufrieden: Alle Patien-
ten wurden versorgt und so-
gar schneller als im Zeitplan
gedacht, in die Kliniken ge-
bracht.
Wie viel Arbeit hinter ei-

ner solchen Übung steckt,
ist für Außenstehende nicht
ersichtlich. Federführend in
der Planung waren zwei
Zugführer des Johanniter-
Ortsverbandes, die in den
vergangenen drei Monaten
jeweils über 100 Stunden in-
vestiert haben: Sie haben ge-
plant, sich mit allen Stellen
abgestimmt, Genehmigun-
gen eingeholt sowie alle Hel-
fer instruiert.
Die Verletzten spielten die

Johanniter aus Dieburg, die
DLRG Rodgau, die Freiwilli-

tungen stillen, Vitalwerte
überwachen, Sauerstoff, In-
fusionen und Medikamente
verabreichen: All das leisten
die Sanitätshelfer, Rettungs-
und Notfallsanitäter schon
vor Ort, um die Patienten zu
stabilisieren. Derweil ver-
schafft sich die Leitung einen
Überblick über die Patienten
und ordnet sie Krankenhäu-
sern zu. Auch der Transport
der Verletzten in die Kliniken
wird bis zum Ende durchge-
spielt, um währenddessen an
der Einsatzstelle weniger Per-
sonal zur Verfügung zu ha-
ben. Transportziel war die
Wache der Johanniter in
Nieder-Roden. Dort treffen
sich im Anschluss alle zum
Mittagessen und zu einer
Nachbesprechung. Übungs-

Rodgau/Seligenstadt – Ein Ast
ragt aus dem Bein eines
Mannes, der am Flusshang
liegt, fünf Meter weiter be-
findet sich eine bewusstlose
junge Frau: Im Umkreis von
20 Metern sitzen und liegen
mindestens zehn weitere
Personen mit Brandverlet-
zungen, Schürfwunden oder
Knochenbrüchen. Die Grill-
veranstaltung ist in die Hose
gegangen, ein Unfall ist Ur-
sache dieses katastrophalen
Endes.
Um für solche und ähnli-

che Ernstfälle gewappnet zu
sein, üben die Johanniter
aus Rodgau mit weiteren
Einheiten, damit sie solche
Szenarien gezielt abarbeiten
können. Ganz plötzlich gibt
es viele Verletzte auf einmal
und nicht ausreichend Res-
sourcen, um direkt alle zu
versorgen. Ein sogenannter
Massenanfall von Verletzten
wie es in der Fachsprache
der Retter heißt, ist zum
Glück eine Ausnahmesitua-
tion.
Rettungsdienstleiter An-

ton Menzel sagt: Ziel der
Übung sei es, mit den Auszu-
bildenden aus dem Ret-
tungsdienst solch eine Groß-
schadenslage zu üben, ande-
rerseits die Zusammenar-
beit zwischen professionel-
lem Rettungsdienst und eh-
renamtlichem Katastro-
phenschutz zu verstärken.
65 Personen waren an der
Übung beteiligt, die auf dem
Gelände rund um die Psychi-
atrische Tagesklinik in
Froschhausen stattfand.
11 Uhr: Der erste Ret-

tungswagen (RTW), besetzt
mit drei Notfallsanitäter-
Auszubildenden aus Rod-
gau, wird zu einem Grillun-
fall alarmiert. Bereits beim
Eintreffen gibt es eine erste
Rückmeldung an die Leit-
stelle: Es sind mindestens
zehn Verletzte vor Ort. Auf-
grund dieser Meldung wer-
den weitere RTW, der zwei-
te Sanitätszug des Kreises
Offenbach sowie der organi-
satorische Leiter Rettungs-
dienst und der leitende Not-
arzt alarmiert. Der ersten
Retter sichten die Verletz-
ten und setzen Behand-
lungsprioritäten nach der
Schwere ihrer Verletzun-
gen.
Aufgabe des Sanitätszuges

ist es, bei der Bergung der
Patienten zu helfen und ei-
nen Platz einzurichten, an
dem die Patienten versorgt
werden, bis sie in eine Kli-
nik gebracht werden kön-
nen. Stabile Seitenlage, Blu-

Die Darsteller der Unfallopfer sind optisch und akustisch beeindruckend. FOTOS: REGINA TILLMANNS (P)

Eine Prioritätenliste wird präzise abgearbeitet.Schnell packen alle mit an, um Verletzte fortzubringen.
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Mundstuhl kommt
nach Seligenstadt

Hartz-IV-Mütter Peggy und
Sandy, die schlechtesten Zau-
berer der Welt Sickroy und
Fried und natürlich Dragan
und Alder, die Erfinder der
Kanakcomedy, die den hessi-
schen Kultkomikern vor ei-
nem Vierteljahrhundert den
Durchbruch bescherten. Im-
mer wieder leuchten satiri-
sche Spitzen auf, meist aber
geht es um die pure Lust am
Blödsinn, die mit anstecken-
der Spielfreude von den Co-
medians und Podcastern Lars
Niedereichholz und Ande
Werner präsentiert wird.
Am 10. November kommen
sie in denRiesen-Saal nach Se-
ligenstadt. Einlass ist um 19
Uhr, Beginn 20 Uhr. Tickets
gibt es ab 30,90 bei Der Buch-
laden in Seligenstadt, auf
events4you.me sowie an allen
bekannten Vorverkaufsstel-
len. red

Aus der Region –Wer geglaubt
hat, der Gipfel humoristi-
schenWahnsinns sei nach 25
Jahren Mundstuhl bereits er-
reicht, den will das Duo mit
dem brandneuen Programm
„Kann Spuren von Nüssen
enthalten“ eines Besseren be-
lehren. In bester Mundstuhl-
manier geben sich auf der
Bühne lieb gewonnene, aber
auch nagelneue Charaktere
die Klinke in die Hand: Der
psychopathische Grill-
schorsch, der cholerische An-
di, die drucklosen Friedensak-
tivisten Malte und Torben
vonNoPressure und als Speci-
al Guest der Dschieses, der
auf Geheiß seines Vaters wie-
der auf der Erde weilt.
Alle Mundstuhl-Figuren ha-

ben schwer einen an der Klat-
sche und sind als ins Absurde
überdrehte Karikaturen ange-
legt. So auch die ostdeutschen

Rödermark – Die Stadt sam-
melt ab sofort Texte und Bil-
der für das Jahrbuch, das an
besondere Ereignisse erin-
nert, die das Leben 2023 ge-
prägt haben. Vereine, Initia-
tiven und Institutionen sind
aufgerufen, kurze Texte (ma-
ximal 150 Wörter) und Bil-
der von Jubiläen und Festen,
von Erfolgen und Ehrungen
verdienterMitglieder – kurz:
von allem, was 2023 für sie
wichtigwar – bis zum15.De-
zember an die Pressestelle
im Rathaus zu schicken: per
E-Mail an heiko.fried-
rich@roedermark.de. Beiträ-
ge über Ereignisse im De-
zember können bis zum 19.
Januar gemailt werden. Es
muss markiert sein, wel-
chem Monat eine Veranstal-
tung zugeordnet werden
muss. Bearbeitetwerdennur
Texte im Word-Format. Die
Fotos sollten eine Größe von
mindestens 300 KB haben. lö

Stadt bittet um
Beiträge für das
Jahrbuch

Reifenbergverschandelt
Dudenhöfer Feld

sitzer, die eine solche Müll-
sauerei vor ihrer Haustür vor-
finden, deren Beseitigung
grundsätzlich selbst zahlen
müssen. Da im aktuellen Fall
der Haufen aber nur zum Teil
auf dem privaten Hundeta-
gesstättengelände liege, wer-
de die Stadt die Reifen alle-
samt auf ihre Kosten abfah-
ren lassen. bp

Dudenhofen – Unbekannte ha-
ben auf der Zufahrt zur Hun-
deranch Rodgau Am Opel-
Prüffeld Altreifen illegal in
die Landschaft abgekippt.
Zeugen hatten zuvor einen
silbernen Kleintransporter
gesehen, ihrer Beobachtung
aber keine Bedeutung beige-
messen. Eine Stadtpressespre-
cherin, dass private Grundbe-

Verkaufsstart für den neuen Adventskalender
des Lions Club Rodgau-Rödermark

Edeka Ermel, Hegelstraße 3,
Der Weinladen, Ludwig-Er-
hard-Platz 2-4, Schäfer - Die
echte Handwerksbäckerei,
Nieuwpoorter Straße 105.

Rodgau - Nieder-Roden
Woelk Kurzwaren, Obere
Marktstraße 12.

Rödermark - Ober-Roden
Rathaus Ober-Roden, Diebur-
ger Straße 13-17, absolut by
manitou, Dieburger Straße 2,
Agip Service Station, Diebur-
ger Straße 117, Blumenstudio
Andrea, Pfarrgasse 2, Blumen
Wittich, Hanauer Straße 10,
brille+co augenoptik franz,
Breidertring 2a, Buchhand-
lung Rödermark, Dieburger
Straße 80, Café „Süße Ecke“,
Dieburger Straße 13-17, Ge-
tränke Gotta, Paul-Ehrlich-
Straße 11c, GuFIE, Dieburger
Straße 40, Hörgeräte Bonsel,
Breidertring 104, Julius Apo-

theke, Breidertring 104, Life-
Fitness Rödermark, Oden-
waldstraße 59, Mari Luz -
Mein Friseur, Breidertring 2a,
MobileTempel24, Dieburger
Straße 14, Papierkörbchen,
Breidertring 2a, Pünktchen,
Dieburger Straße 22, Spiel-
zeugladen Nowak, Senefel-
derstraße 6.

Rödermark - Urberach
Rathaus Urberach, Konrad-
Adenauer-Straße 4-8, Apothe-
ke Esser, Traminer Straße 17,
Apotheke im Kaufland, Ober-
Rodener Straße 13-17, Bücher
am Gänseeck, Gänseeck 5,
Café Schließmann, Darm-
städter Straße 45, Die Blume-
noase, Ober-Rodener Straße
16, Metzgerei Lang Feinkost,
Darmstädter Straße 34, Optik
Schallmayer, Konrad-Aden-
auer-Straße 19, Urberacher
Hof, Konrad-Adenauer-Straße
86. red

Rodgau - Weiskirchen
Apotheke St. Peter, Schiller-
straße 11-13, Schäfer - Die
echte Handwerksbäckerei,
Hauptstraße 36.

Rodgau - Hainhausen
Hofladen Keller, Heinrich-
Sahm-Straße 6, Schäfer - Die
echte Handwerksbäckerei,
August-Neuhäusel-Straße 13.

Rodgau - Jügesheim
Rathaus, Hintergasse 15,
Elektro Fischer, Weiskircher
Straße 21-23, Getränke Gotta,
Elbinger Straße 5, Latte
Macchiato, Schwesternstraße
2, Rebellos, Weiskircher Stra-
ße 52-54, Schäfer - Die echte
Handwerksbäckerei, Ludwig-
straße 20, Schuhhaus 20, Ei-
senbahnstraße 20.

Rodgau - Dudenhofen
Apotheke Pauly von Buttlar,
Feldstraße 46 (REWE Center),

Rodgau / Rödermark – Zwi-
schen dem 1. und 30. Novem-
ber ist der beliebte Advents-
kalender des Lions Club Rod-
gau-Rödermark wieder zum
gewohnten Preis von fünf Eu-
ro in zahlreichen Geschäften
in Rodgau und Rödermark er-
hältlich. Die Chance, bei der
vom 1. bis zum 24. Dezember
für jeden Tag erfolgenden
Verlosung einen der knapp
400 Preise im Gesamtwert
von über 13.000 Euro zu ge-
winnen, ist enorm hoch, da
lediglich 3.000 Exemplare
verkauft werden. Die Haupt-
preise sind unter anderem
1.000 Euro sowie 250 Euro in
bar, ein Wäschetrockner, ein
E-Scooter, ein Smartphone
sowie 390 weitere tolle Prei-
se.

Die Adressen der Verkaufs-
stellen in Rodgau und Röder-
mark lauten:

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
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:
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te
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Alle Preise sind AE-fähig, zzgl. gesetzlicher MwSt.

Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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Großer Bahnhof für 43 Germania-Jubilare
Ehrenabend würdigt Mitglieder, die zum Teil schon 75 Jahre dabei sind

ständchen an. Ebenfalls 70
Jahre sindWilli Keller, Heinz
Geiss, Helmut Hunkel, Franz
Hitzel und Heinz Hitzel dem
Verein verbunden. Karl Got-
ta und Franz Roth mit un-
glaublichen 75 Jahren im
Verein erhalten ihre Ehrung
nachträglich. lö

Jäger, Gerhard Hartig und
Adi Keck sind noch zehn Jah-
re länger Mitglied.
Der Höhepunkt des Tages:

die Ehrung des gerade 95
Jahre alt gewordenen Ernst
Gotta für 70-jährige Mit-
gliedschaft. Norbert Rink
stimmte ein Geburtstags-

Weber, Manfred Hunkel,
Dieter Kraus, Maria Gotta,
Marianne Herbert, Berthold
Roth, Jürgen Reichert sowie
Armin Hunkel gehören seit
einem halben Jahrhundert
zum Verein. Willi Dreher,
Wolfgang Lammers, Norbert
Rink, Karlheinz Tost, Dieter

bian Geyer, Birgit Geyer,
Christel Dunkel, Maurizio
und Maximilian Spamer. 40
Jahre sind Rainer Keller,
Manfred Burbach, Monika
Herbert, Marie-Luise Braun
und Karin Keller Germania-
Mitglieder. Dieter Zimmer-
mann, Jörg Spamer, Edgar

Ober-Roden – Der FC Germa-
nia hat 43Mitglieder für ihre
langjährige Treue zum Ver-
ein gewürdigt. Corinna
Lang, Jacqueline Müller und
Jonas Rebel vom Musikver-
ein Viktoria 08 sowie die
DJK-Rope-Skipperinnen um-
rahmten die Feierstunde, bei
der Vereinspräsident Nor-
bert Rink und Ehrenge-
schäftsführer Wolfgang Hit-
zel die Gäste begrüßten.
Er beschrieb er das Ver-

einswesen in Deutschland
als tragende Säule der Ge-
meinschaft. Die Germania
habe als reiner Fußballver-
ein in Rödermark eine he-
rausragende Position. Mit
seinen 700 Mitgliedern, da-
runter drei Erwachsenen-
mannschaften, 150 Jugend-
fußballern in elf Teams und
80 bis 90 Ehrenamtlichen
besteht der Verein seit 115
Jahren.
Den Anfang des Ehrungs-

reigens machten die „25-Jäh-
rigen“: Robin Pradel, Ingrid
Hübner, Dennis Hitzel, Wan-
da Delp, Elisabeth Hunkel,
Ayk Sahinyan, Sarina Hun-
kel, Marina Stadtmüller, Fa-

Ehrengeschäftsführer Wolfgang Hitzel beglückwünschte die Germania-Jubilare im Namen des Vorstandes. FOTO: PRIVAT

Mit Hand & Herz
für dein Projekt!

Sponsoring-Wettbewerb

JETZT BEWERBEN!

Der Sponsoring-Wettbewerb von EVO und Offenbach-Post „Mit Hand und Herz für Dein Projekt!“
geht in eine neue Runde. Ab sofort können sich Kulturschaffende, soziale Initiativen, Sport- und
Naturschutzvereine aus Stadt und Kreis Offenbach bewerben.
Der Bewerbungszeitraum endet am 12. Januar 2024.
Für weitere Informationen scannen Sie einfach den QR-Code
oder gehen auf www.evo-ag.de/mit-hand-und-herz Fördersumme25.000 €
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Pfarrer-Notstand bei Protestanten

Rödermark. So kommen
auf die Gemeindepädago-
ginnen Mairine Lutrell und
Elke Preising weitere Auf-
gaben zu. Sie haben jeweils
eine halbe Stelle in Ober-
Roden beziehungsweise Ur-
berach.

wurde zur Dekanin des De-
kanats Starkenburg ge-
wählt, und er hat sich er-
folgreich auf eine Stelle im
Odenwald beworben. Im
Sommer endet auch die
zweijährige Dienstzeit von
Vikar Florian Wachter in

rend der Übergangszeit, die
voraussichtlich mehrere
Monate dauern wird, kön-
nen Beeinträchtigungen
leider nicht ausgeschlossen
werden,“ schreibt der Vor-
sitzende des Kirchenvor-
standes, Martin Annighö-
fer, in einer Pressemittei-
lung.
Dekan Held sieht die Perso-
nalsituation in Rödermark
relativ gelassen: „Wir ha-
ben hier weniger Vakanzen
als in anderen Dekanaten.
In Rodgau zum Beispiel
sind alle Stellen besetzt.“
Von dort kommt Unterstüt-
zung, sodass die pfarramtli-
che Versorgung auf jeden
Fall sichergestellt sein
wird. Außerdem gibt es in
Ober-Roden und Urberach
vier Prädikanten, die Got-
tesdienste und Taufen hal-
ten dürfen.
Die rund 4500 Rödermär-

ker Protestanten – 2 500 in
Ober-Roden, 2 000 in Urber-
ach – stehen indes vor gra-
vierenden Veränderungen.
Pfarrer Oliver Mattes ver-
lässt Urberach im nächsten
Sommer: Seine Frau Sonja

die vier Jahre bis zu seinem
Ruhestand gerne in Ober-
Roden verbracht hätte.
Der in Schaafheim gebo-

rene Theologe, Jahrgang
1960, hat in Gießen, Mar-
burg, Berlin und Jerusalem
studiert. Nach dem Vikariat
in Bad Homburg und Pfarr-
stellen in Worms und Wies-
baden war er seit 2011 in
Rödermark Teil eines grö-
ßeren Pfarrteams.
Carsten Fleckenstein ver-

lässt zum 1. November die
Ober-Röder Gemeinde und
übernimmt neue Aufgaben
im Dekanat Dreieich/Rod-
gau. Aufgrund einiger Va-
kanzen kann der erfahrene
Seelsorger dort unterstüt-
zen, wo aktuell die Not am
größten ist.
Die Nachfolge für Pfarrer

Fleckenstein wird so
schnell wie möglich ausge-
schrieben, erläuterte De-
kan Steffen Held das Proze-
dere. Mit Fleckensteins
Weggang sind alle 1,5 Pfar-
rerstellen in Ober-Roden
unbesetzt. Das hat natür-
lich Konsequenzen für die
Gemeindearbeit. „Wäh-

Nach zwölf Jahren verlässt
Carsten Fleckenstein Ober-
Roden,umneueAufgaben
im Dekanat zu überneh-
men. Der Kirchenvorstand
bereitet die Gemeinde auf
eine längere Vakanz und
Einschränkungen vor. Und
auch in Urberach stehen
die Zeichen auf Abschied.

VON MICHAEL LÖW

Ober-Roden – Völlig überra-
schend hat sich Pfarrer
Carsten Fleckenstein beim
Gottesdienst kürzlich aus
Ober-Roden verabschiedet.
Einige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter hatte er vo-
rige Woche über seine Plä-
ne informiert, sagte er auf
Anfrage unserer Zeitung.
„Doch für die Gemeinde
kam’s holterdiepolter.“ Die
Spannungen mit dem Kir-
chenvorstand hätten sich
in den vergangenen Mona-
ten „so zugespitzt, dass ei-
ne vertrauensvolle Zusam-
menarbeit nicht mehr
möglich war“ – obwohl er

Gottesdienst im Jazzkeller: Pfarrer Carsten Fleckenstein hat in
seiner zwölfjährigen Amtszeit immer wieder neue Impulse gesetzt.
Jetzt verlässt er Ober-Roden. FOTO: ZIESECKE
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Hohe Hallen mit grünen Dächern
Gewerbegebiet D 30: Vorentwurf erlaubt weder Einkaufsmärkte noch Tankstelle

Wagner (Grüne) im Stadt-
parlament. Fraglich sei al-
lerdings, „ob wir dieses
Baugebiet wirklich brau-
chen“.
„Das sehe ich ganz an-

ders“, entgegnete Bürger-
meister Max Breitenbach.
Die Stadt sei gerade dabei,
ihre letzten freien Gewer-
begrundstücke zu vermark-
ten. In der wirtschaftlich
prosperierenden Rhein-
Main-Region könne es sich
Rodgau nicht leisten, auf
die Entwicklung weiterer
Gewerbegebiete zu verzich-
ten.
„Wir brauchen diese Ge-

werbeflächen“, betonte
auch Heino Reckließ (FDP).
Mit Gründächern, Versicke-
rung und anderen Dingen
nehme der Bebauungsplan
Rücksicht auf die Belange
der Umwelt: „Hier wird ge-
tan, was getan werden
muss.“
Das Stadtparlament bil-

ligte den Vorentwurf ohne
Gegenstimmen. Grüne und
Tierschutzpartei enthiel-
ten sich. eh

dienen. Gleichzeitig ist ei-
ne extensive Begrünung
der Dächer vorgeschrieben
– ebenfalls zu 75 Prozent.
Die Stadtverwaltung ha-

be viele Schutzgüter be-
dacht und eine gute Arbeit
geleistet, würdigte Karin

Einzelhandel soll die Aus-
nahme bleiben, die Ver-
kaufsflächen sind auf 300
Quadratmeter begrenzt.
Die Dachflächen sollen

zu mindestens 75 Prozent
zur Stromerzeugung aus
Sonnenlicht (Photovoltaik)

he möglich. Unter der
Hochspannungsleitung
sind maximal 7,40 Meter
erlaubt. Ausgeschlossen
sind Tankstellen, Vergnü-
gungsstätten sowie Anla-
gen für kirchliche, kultu-
relle und soziale Zwecke.

Rodgau – Die Gewerbegebie-
te östlich von Jügesheim
und Dudenhofen wachsen
zusammen. Die Stadtver-
ordneten haben jetzt dem
Vorentwurf des Bebauungs-
plans D30 zugestimmt. Er
sieht vor, dass die Wiesen
und Felder zwischen dem
VGP-Park und dem Gewer-
begebiet Jügesheim zu Ge-
werbeland werden. Das Ge-
biet ist 16,5 Hektar groß.
Demnächst beginnt die

erste Phase der Öffentlich-
keitsbeteiligung. Bürger,
Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange können
dann ihre Stellungnahmen
abgeben.
Die Fläche nördlich der

Kreisquerverbindung nach
Seligenstadt (L 3121) ist
schon lange als Gewerbe-
land im Gespräch. Auf der
Wunschliste standen unter
anderem ein Autohof, ein
Fachmarktzentrum und ei-
ne Wasserstofftankstelle.
Nun soll ein normales Ge-
werbegebiet entstehen.
Laut Vorentwurf sind Ge-

bäude bis zu 15 Metern Hö-

Eine verkehrsgünstige Lage verspricht das Gewerbegebiet D30 zwischen VGP-Park (rechts unten) und
dem Gewerbegebiet Jügesheim (oben). Über die Kreisquerverbindung ist es an die Bundesstraße 45 (links)
und die Autobahn 3 angebunden. FOTO: HÄSLER

Daniele Neubauer ist das Gesicht der Heimberatung Küchen im Gebiet Rhein-Main-Neckar

Vom Restaurantleiter zum Heimberater
Er hat viele Talente und auch schon
einige berufliche Stationen hinter sich.
Bei XXXLutz Deutschland hat er seine
Berufung gefunden: Daniele Neubau-
er ist „der Küchenheimberater“ im
Rhein-Main-Neckar-Gebiet und kann
in dieser Funktion seine umfangrei-
chen Kenntnisse mit dem ihm eigenen
Verkaufstalent zum Nutzen aller Kun-
den machen. Die persönliche Heimbe-
ratung vor Ort: Ein perfekter Service
für alle, die sich den Traum einer neuen
Küche erfüllen und gerne direkt in den
eigenen vier Wänden beraten werden
wollen.

Der Neustädter mit sizilianischen Wur-
zeln hat in diesem Bereich als einer der
ersten Heimberater in den Corona-Jahren
Pionierarbeit geleistet und den Boden

Job als Berufung: Daniele Neubauer ist Küchenheimberater von XXXLutz und ein
stets begehrter Gesprächspartner bei den Kunden vor Ort.

„Mega-Trend“: Küchenexperte Daniele Neubauer und Hausleiterin Nadine Hügel
sind sich sicher: Der neue Service der XXXLutz-Möbelhäuser wird sich durchsetzen.

was ein Küchenheimberater unbedingt
mitbringen sollte: „Fingerspitzengefühl
im Umgang mit Menschen. Küchenkom-
petenz allein reicht nicht aus“, sagt der
48-jährige Quereinsteiger. Denn seiner
Erfahrung nach schätzten die Kunden
vor allem den Dialog und den Ideenaus-
tausch mit ihm.

Nadine Hügel, Hausleiterin bei XXX-
Lutz Mann Mobilia in Dreieich kann
da nur zustimmen. Begeistert hat sie
mitverfolgt, wie sich das Terminbuch
von Daniele Neubauer immer schneller
füllte. Bevor sich der gelernte Hotelkauf-
mann entschlossen hat, seine Stärken
als Heimberater einzusetzen, leitete er
in ihrem Haus über drei Jahre lang das
XXXL-Restaurants und war dort bei den
Gästen außerordentlich beliebt. „Da er

aus der Gastronomie kommt, kennt er
die unterschiedlichen Anforderungen an
eine Küche ganz genau und kann sich so
bestens in seine Kunden hineindenken“,
hatte Nadine Hügel von Beginn an kei-
nerlei Zweifel, dass Daniele Neubauer
genau der Richtige für das Projekt „Kü-
chenheimberatung“ ist. Darüber hinaus
sei Daniele Neubauer auch noch „ein
außerordentlich guter Verkäufer“. Der
Vorteil beim Kunden vor Ort zu planen
ist ihrer Meinung nach, „dass man direkt
den Geschmack des Kunden anhand der
Wohnraumgestaltung einschätzen kann
und ein Aufmaß zur Sicherstellung der
perfekten Planung nimmt“.

Daniele Neubauer sieht das genauso. „Ich
habe täglich mit zwei bis drei Heimbera-
tungen schon fast mein Limit erreicht“,
berichtet der Neustädter. „Im Büro bin
ich kaum noch“ sagt der eloquente Pfäl-
zer und freut sich vor allem darüber,
wenn Kunden als wesentlichen Grund
für den Verkaufsabschluss seine persön-
liche Beratung angeben. Daneben gibt
es natürlich noch viele andere Aspekte,
die für den neuen XXXLutz-Service, der
übrigens auch samstags gebucht werden
kann, sprechen.

Die Beratung vor Ort erleichtert beim
Kunden vieles von Beginn an: Er sucht
sich seinen Termin aus, kann sich vorab
in der virtuellen und 5600 Quadratmeter
großen Küchen-Ausstellung auf www.
xxxlutz.de informieren, um bereits mit
seinen individuellen Vorstellungen ins

-A
nz
ei
ge

-

persönliche Gespräch mit den XXXLutz
Küchenprofis zu gehen und die detaillier-
te Planung mitzugestalten. Das erfolgt
höchst komfortabel, denn alles wird ent-
sprechend dreidimensional und fotorea-
listisch visualisiert. Dafür hat der Kunde
sogar seinen eigenen Bildschirm, den der
XXXLutz Heimberater ebenso mitbringt
wie eine Auswahl an Fronten, Griffen und
Arbeitsplatten.

Neue Küche ohne Fahrerei: Die Zeiter-
sparnis ist enorm, der Weg ins Möbel-
haus fällt weg, es gibt keinerleiWartezei-
ten. „Außerdem weiß ich, wie der Kunde
wohnt und kann so direkt darauf einge-
hen“, sagt Küchen- und Verkaufsprofi
Daniele Neubauer. Auch das Aufmaß di-
rekt in der künftigen Küche bringe einen
Zeitvorteil. Vor Ort ließen sich alle Details
klären und Fragen beantworten, was
gleichermaßen für Einsteigermodelle wie
für High-End-Designküchen gelte. „Die-
ses hohe Maß an Effizienz und Flexibili-
tät machen diese Dienstleistung höchst
attraktiv. Der Kunde spart neben seiner
wertvollen Zeit auch Geld, denn die
Heimberatung ist bei uns natürlich kos-
tenfrei“, sagt Nadine Hügel. Dazu gebe
XXXLutz auch seine
Bestpreis-Garantie:
Alle Aktionsangebote
aus den Möbelhäusern
würden selbstver-
ständlich auch für die
Heimberatung gelten.

XXXLutz Dreieich | Voltastraße 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 255 49 5080 | Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 10.00 – 19.00 Uhr | www.xxxlutz.de

für einen immer beliebteren Service der
Möbelhäuser mit dem Roten Stuhl be-
reitet. So weiß er auch genau, worauf es
bei der Beratung vor Ort ankommt und
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Mit Leidenschaft und Kompetenz
155 Jahre: Dozentinnen-Jubiläen bei der Volkshochschule

schaft daher auch in ihre
Kurse ganz nach dem Mot-
to „ein Kurs ohne Gesang
ist kein Kurs“ mit ein.
Mit Blumen, Urkunde

und ganz viel Dank gratu-
lierten Imme Buchta, Nadja
Franz und Eva Törl von der
vhs Rodgau herzlich und
freuen sich auf weitere vie-
le gemeinsame Jahre. siw

gau. Seit 45 Jahren gibt sie
Gitarrenkurse und hat ge-
fühlt halb Rodgau das Spie-
len beigebracht. Auch sie
hat Teilnehmende, die be-
reits seit 40 Jahren dabei
sind. Eine sei sogar regel-
mäßig aus Saarbrücken
zum Kurs angereist. Elisa-
beth Becker singt gerne
und bringt diese Leiden-

ihren Kursen, die sich ihrer
Power einfach nicht entzie-
hen können. Gabriela-Car-
men Lang ist seit 30 Jahren
Dozentin für Zen-Meditati-
on und Feldenkrais®. Be-
gonnen hat sie allerdings
mit Spanischkursen, was si-
cher an ihren spanischen
Wurzeln lag. Heute freut
sie sich über viele Teilneh-
mende, die ihre schon seit
Jahren die Treue halten.
Ebenfalls 30 Jahre unter-
richtet Monika Dries Fit-
ness. Sie hat sich auf Kurse
in „Wirbelsäulengymnas-
tik“ und „Fit ab 60“ spezia-
lisiert. Manche ihrer Teil-
nehmenden sind seit 30
Jahren dabei und so „wur-
den wir tatsächlich ge-
meinsam älter“. Bei ihrer
Einstellung vor 30 Jahren
wurde sie vom damaligen
Vhs Leiter Helmut Krämer
auf Herz und Nieren zu ih-
rer Eignung geprüft – alles
richtig gemacht, kann man
heute feststellen. Elisabeth
Becker ist die dienstälteste
Dozentin bei der VHS Rod-

wechslungsreichen Kursge-
staltung geschätzt. Beim
Vhs-Team gilt sie als tolle
Organisatorin und reich-
lich unkompliziert in der
Abwicklung der Kurse.
Zehn Jahre leitet die

nächste im Bunde PC-Ein-
steigerkurse und Internet-
einsteigerkurse für Senio-
rinnen und Senioren. Mit
sensiblem Gespür für die
Belange der älteren Teil-
nehmenden gestaltet sie ih-
re Kurse im Jugendhaus,
dem sie übrigens ein schö-
nes Zeugnis für die tolle At-
mosphäre ausstellt.
Nicht anwesend waren

Zivana Blagojevic, Britta
Ballenberger und Gabriela-
Carmen Lang. Zivana Blago-
jevic unterrichtet Yoga und
kann auf eine ausgespro-
chen treue Fangemeinde
setzen. Als Neuzugang ei-
nen Platz bei ihr zu bekom-
men, ist nur mit ganz viel
Glück möglich. Britta Bal-
lenberger gibt Fitnesskurse
und sammelt auch viele
„Wiederholungsbucher“ in

Rodgau – Insgesamt 155 Jah-
re Dozentinnentätigkeit
galt es bei der Volkshoch-
schule (VHS) Rodgau zu eh-
ren. Tatsächlich aus-
schließlich Damen kamen
mit dem gesamten Team
der Vhs Rodgau und Fach-
dienstleiter Stefan Jaud zu
einer Feierstunde zusam-
men. Drei Kolleginnen
konnten nicht teilnehmen.
Zunächst standen die zehn-
jährigen Jubiläen an.
Gabriele Andresen gibt

Kochkurse, die fast immer
ausgebucht sind. Sie selbst
habe mit 18 Jahren einen
Kochkurs in Dietzenbach
besucht und sei seit diesem
Moment der Küche verfal-
len. Sie gab und gibt auch
Kinderkurse, Kurse im ge-
samten Kreis und ist jetzt
auch als Leitung einer
Koch-AG bei der Georg-
Büchner-Schule aktiv. Ute
Weber-Werne ist Dozentin
für Rückenkurse und wird
von ihren Teilnehmenden
vor allen Dingen wegen ih-
rer ausgesprochen ab-

Zu einer Feierstunde fanden sich langjährige Dozentinnen der
Volkshochschule Rodgau mit Fachdienstleiter Stefan Jaud zusam-
men. Auf insgesamt 155 Jahre Dozentinnentätigkeit kommen die Da-
men. FOTO: STADT RODGAU
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Private Investoren kaufen Altenheim
Carestone Group vermarktet das Haus Gretel Egner

Ähnlich dem Kauf einer
Wohnung in einem Mehrfa-
milienhaus könnten die ein-
zelnen Apartments beispiels-
weise alsWertanlage oder für
die eigene Altersvorsorge er-
worben werden. Dies sei „ein
etablierter Weg, um dem ho-
hen Bedarf an Senioren-
wohn- und Pflegeeinrichtun-
gen zu entsprechen, der Städ-
te und Kommunen überall in
Deutschland aufgrund der
demografischen Entwicklung
vor große Herausforderun-
gen stellt“.

hen.“ Für die Bewohner wer-
de sich nichts ändern. Care-
stone habe die Immobilie im
Jahr 2018 übernommen. Seit-
dem führe Korian den laufen-
den Betrieb. Eine Sanierung
des 1996 errichteten Gebäu-
des in den Jahren 2018/2019
habe die baulichen Voraus-
setzungen geschaffen, um
das Haus erfolgreich fortzu-
führen. Mit der gleichen Ziel-
setzung sei in diesem Jahr
mit der Vermarktung im Teil-
eigentum an private Investo-
ren begonnen worden.

auf Anfrage unserer Zeitung.
Korian habe versucht, den
Mietvertrag mit Carestone zu
verlängern und die Höhe der
Miete neu zu verhandeln.
„Sie schien uns zu hoch und
nicht gemeinwohlorien-
tiert“. Dass Carestone auf sei-
ner Firmeninternetseite
schon mit einem Nachmieter
wirbt, erfährt Monika Steilen
von unserer Zeitung. „Dass es
schon einen Nachmieter gibt
– darüber wurden wir nicht
offiziell informiert. Und das,
obwohl wir den Übergang re-
geln müssen. Wir machen so-
fort einenAngehörigenabend
und eine Mitarbeiterver-
sammlung“, ist die Korian-
Pressechefin irritiert von der
Vorgehensweise und Infor-
mationspolitik von Care-
stone. Carestone wiederum
lässt über seine Pressechefin
Mandy Schnell beschwichti-
gend und entgegen des Ein-
drucks auf der eigenen Inter-
netseite mitteilen: „Sowohl
der Generalmietvertrag mit
der Korian-Gruppe als auch
deren Mietverträge mit den
Bewohnern bleiben beste-

Die Wohnungen im Haus
Gretel Egner werden im In-
ternet auf diversen Portalen
angeboten. Etwa unter
www.investition-pflegeim-
mobilie.de oder www.immo-
lgz.de – und das zu ganz ver-
schiedenen Kaufpreisen. Die
beginnen bei immo--lgz.de
zum Beispiel erst bei rund
266000 Euro. Schenkt man
den Portalen Glauben, sind
fast 30 Wohnungen schon
verkauft und zwei reserviert.
Auch unter www.immo-
lgz.de wird die Argentum
Pflege Holding GmbH Hanau
als möglicher Nachfolger von
Korian genannt.
Die Korian Deutschland

GmbH ist Teil der europäi-
schen Clariane Familie und
betreibt 230 Altenpflegeein-
richtungen und 51 ambulan-
te Dienste deutschlandweit.
Das Unternehmen ist nach ei-
genen Angaben im Haus Gre-
tel Egner seit 1994 Mieter
und Betreiber. „Unser Miet-
vertrag läuft bis Ende 2024“,
erläutert Monika Steilen, Be-
reichsleiterin Marketing und
Kommunikation bei Korian,

VON BERNHARD PELKA

Dudenhofen – Die Fassade des
Altenpflegeheims Haus Gre-
tel Egner ist derzeit teils ein-
gerüstet. Aber auch hinter
den Kulissen tut sich Einiges.
Der Inhaber des Hauses, die
Carestone Group GmbH Han-
nover, bietet die 98 Pflegeap-
partements und drei betreu-
ten Wohnungen auf ihrer In-
ternetseite als Investitionsob-
jekte zum Kauf an. Der Ent-
wickler, Bauherr und Ver-
markter von Senioren- und
Pflegeimmobilien stellt 4,6
Prozent Rendite für diese Ka-
pitalanlage in Aussicht. Die
Preise für die Wohnflächen
von rund 56 bis 92 Quadrat-
meter liegen bei rund 255000
bis 399000 Euro.
Carestone erweckt auf sei-

ner Internetseite überdies
den Eindruck, dass ein Betrei-
berwechsel im Haus Gretel
Egner bevorstehe. „Betrieb
durch die renommierte Kori-
an Gruppe mit anschließen-
dem 20 Jahres Pachtvertrag
der Argentum Holding“,
heißt es da.

Die Wohnungen im Haus Gretel Egner werden an Privatbesit-
zer verkauft. FOTO: PELKA
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Zuckerfreier Vormittag
Kita in Hainhausen setzt bei Zahngesundheit auf Prävention

unterstützt die Kitas bei prä-
ventiven Aktionen zur Zahn-
gesundheitsförderung. Kita-
Leiterin Sandy Zaha zeigt sich
sichtlich stolz: „Alle haben
hier an einem Strang gezo-
gen.“

gel vom Arbeitskreis die Ar-
beit. Die enge Zusammenar-
beit mit dem Arbeitskreis Ju-
gendzahnpflege ist eine wei-
tere Voraussetzung, um die
Auszeichnung „zuckerfrei“
zu erhalten. Der Arbeitskreis

geln aus der Zahnpflege zu-
rückgezogen haben, freut es
uns natürlich sehr, dass eine
weitere Kita den Weg zum
Schutz der Zähne so konse-
quent und mit Spaß um-
setzt“, würdigt Johannes Gne-

gründliches Zähneputzen ler-
nen die Kinder, wie sie ihre
Zähne vor Karies und ande-
ren Erkrankungen schützen
können. „Gerade, wenn man
betrachtet, dass viele Kinder
sich aufgrund der Coronare-

Hainhausen – Die Kindertages-
stätte Martin-Bihn-Straße hat
das Prädikat „Zuckerfrei“
vom Arbeitskreis Jugend-
zahnpflege Stadt und Kreis
Offenbach erhalten. Diese
Auszeichnung würdigt die
Förderung der Zahngesund-
heit bei den Kindern.
Das Besondere ist der zu-

ckerfreie Vormittag in der
Kindertagesstätte. Zum Be-
ginn wird den Kindern eine
ausgewogene Mahlzeit ohne
jeglichen Zusatz von Zucker
gereicht. Die Kinder lernen so
frühzeitig, dass eine zucker-
reduzierte Ernährung positi-
ven Einfluss auf ihre Zahnge-
sundheit hat.
Der zuckerfreie Vormittag

ist zu einer festen Tradition
in der Kita 15 geworden und
erfreut sich großer Beliebt-
heit bei den Kindern und ih-
ren Eltern. Ein weiterer wich-
tiger Bestandteil ist das ge-
meinsame Zähneputzen.
Nach dem Mittagessen neh-
men sich die Erzieherinnen
und Erzieher ausreichend
Zeit, um mit den Kindern
spielerisch das richtige Put-
zen zu üben. Dabei werden
Bedeutung und Technik des
Zähneputzens altersgerecht
vermittelt.
Durch regelmäßiges und

Mit Riesenzahnbürste: In der Kita 15 werden die Zähne ordentlich geputzt. FOTO: STADT RODGAU

VdK-Ortsverband will auf 500 Mitglieder wachsen
Thomas Roßbach bleibt an der Spitze in Jügesheim und Hainhausen

Stadtteilen gibt es noch ei-
gene Ortsverbände. Der So-
zialverband VdK bezeichnet
sich als Lobby der Men-
schen mit Behinderungen,
der Senioren und der sozial-
versicherten Arbeitnehmer.
Eine Beratung für Mitglie-

der bietet der Kreisverband
Offenbach-Land in Heusen-
stamm an. Termine können
unter � 06104 101148 ver-
einbart werden. Ortsvorsit-
zender Thomas Roßbach ist
unter � 01522 9753138
oder ov-jueges-
heim@vdk.de erreichbar.
Ein Stammtisch für Mitglie-
der und Interessierte findet
am zweiten Donnerstag je-
des Monats um 17 Uhr in
der Rathausgaststätte „Dal-
matia“ statt. Die Weih-
nachtsfeier ist am Sonntag,
10. Dezember. Für 2024
plant der Ortsverband ei-
nen gemeinsamen Informa-
tionsnachmittag mit den
VdK-Gruppen aus Dudenho-
fen und Weiskirchen. Auch
ein gemeinsamer Ausflug
ist angedacht. eh

sind seit 2012 in einem ge-
meinsamen Ortsverband
organisiert. In den anderen

rierebeauftragter).
Die VdK-Mitglieder in Jü-

gesheim und Hainhausen

rin der Frauen), Andreas
Schickedanz (Veranstaltun-
gen) und Olaf Trabert (Bar-

Jügesheim – Der VdK-Orts-
verband Jügesheim/Hain-
hausen sieht sich im Auf-
wind. Vorsitzender Thomas
Roßbach will verstärkt um
Mitglieder werben: „Mein
Ziel ist es, die Marke von
500 zu knacken.“ Allein in
den letzten Tagen konnte
er vier Neuzugänge ver-
zeichnen. Damit stehen
nun 456 Namen auf der Mit-
gliederliste.
Eigentlich wollte Roß-

bach kürzertreten. Am
Samstag trat er dennoch
zur Wahl an – und wurde
einstimmig bestätigt. Eine
Lücke im Vorstand bleibt:
Für den Posten des Stellver-
treters fand sich kein Frei-
williger.
Die weiteren Vorstands-

mitglieder wurden eben-
falls einstimmig gewählt:
Alfred Werner (Kasse), Inge
Fecher (Schriftführerin),
Wilfriede Roßbach (neue
Vertreterin der Frauen),
Björn Werner (Juniorenver-
treter), Ute Werner-Weil
(stellvertretende Vertrete-

Der neue Vorstand des VdK-Ortsverbandes Jügesheim/Hainhausen: Vorsitzender Thomas Roß-
bach (stehend, rechts) neben Andreas Schickedanz, vor ihnen Wilfriede Roßbach, Björn
Werner, Ute Werner-Weil, Alfred Werner und Inge Fecher (von links nach rechts). Olaf Tra-
bert (nicht im Bild) gehört ebenfalls dem Vorstand an. FOTO: PRIVAT
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24. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 10.11.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1
(Eingang über Offenbacher Straße)
Vor der Sitzung und Eintritt in die Tagesordnung findet die aktuelle Fragestunde
für die Einwohner und Einwohnerinnen der Kreisstadt Dietzenbach statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil DS-Nr.
1 Anfragen gem. § 32 Abs. 1 der GO
2 Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
3 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
3.1 Beteiligungsbericht Geschäftsjahr 2021 (19/0629/20)
3.2 Bericht über das Finanzmanagement zum 29.09.2023 (19/0630/20)
3.3 Überprüfung der Abfallgebührenordnung (19/0615/70)
4 Berichte und Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden
4.1 des Vorsitzenden des Haupt- & Finanzausschusses
4.2 des Vorsitzenden des Ausschusses für

Städtebau, Verkehr & Umwelt
4.3 der Vorsitzenden des Ausschusses für

Soziales, Kultur & Integration
5 Berichte und Mitteilungen der Vorsitzenden der Beiräte
5.1 des Ausländerbeirates
5.2 des Seniorenbeirates
5.3 des Jugendbeirates
6 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 104

„Südlich der Grenzstraße -
Die Hainäcker“ - Ausgleichsplanung (19/0624/10.80)

7 Überlassung der Grundstücke Flur 42,
Flurstück 115/1 (2.686 m²) und Flur 42,
Flurstück 115/2 (2.175m²) in der Elisabeth-Selbert-Straße
an den Kreis Offenbach zur Errichtung eines
Interimsgebäude für die Rettungswache und
den Notarztstandort Dietzenbach (19/0626/15)

8 Satzung über die Hundesteuer der Kreisstadt Dietzenbach
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

9 Aufhebung von Sperrvermerken für Investitionsmaßnahmen
des Capitol Dietzenbach
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

10 Errichtung von 3 Pickleballplätzen auf einem ungenutzten
Tennisplatz im Waldstadion
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

11 Jahresabschluss 2022 der Städtischen Betriebe (19/0614/70)
12 Wirtschaftsplan 2024 der Städtischen Betriebe Dietzenbach (19/0617/70)
13 Abfallgebühren: Verwendung von Über- und

Unterdeckungen in den Jahren 2024 und 2025 (19/0616/70)
14 Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung

des Freibades der Kreisstadt Dietzenbach (19/0618/70)
15 Änderung der Badeordnung für das Freibad (19/0619/70)
16 Komplex Rosenpark (19/0612/FW-UDS)
17 AG Leistungsmissbrauch (19/0632/FW-UDS)
18 „teo“ auf dem Hexenberg (19/0633/CDU)
19 Bäume auf Grundstück ehemalig

Verein Internationale Gärten Dietzenbach e.V. (19/0634/Stv. Balzar)
20 Ehrenamtliche/r Baum- und

Grünschutzbeauftragte/r (19/0635/B’90-Grüne/SPD/DIE LINKE)
21 Prüfantrag auf Einrichtung einer

vertikalen Pflanzwand (19/0636/SPD/B’90-Grüne/DIE LINKE)
Dietzenbach, den 20.10.2023
gez. Andrea Wacker-Hempel
Stadtverordnetenvorsteherin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
19. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Integration
am 31.10.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal,
Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Straße)
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 50 - Soziales
1.2 Bericht aus der Stabsstelle 16 -

Integration, Wohnungsangelegenheiten & Einbürgerungen
1.3 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
1.4 Bericht zum Rosenpark
2 Komplex Rosenpark
3 „teo“ auf dem Hexenberg
4 Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentlicher Teil
5 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 20.10.2023

gez. Karina Glaum
Ausschussvorsitzende

kindernothilfe.de/testament
marco.hofmann@kindernothilfe.de

Machen Sie
mehr aus Ihrem
Testament.

Zum Beispiel
einen Schulabschluss.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
33. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 02.11.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
2 Bericht aus der Stabsstelle 15 - Wirtschaftsförderung
3 Berichtsvorlagen
3.1 Bericht über den Liquiditätsplan und die -entwicklung

für das II. Quartal 2023
3.2 Beteiligungsbericht Geschäftsjahr 2021
3.3 Bericht über das Finanzmanagement zum 29.09.2023
3.4 Überprüfung der Abfallgebührenordnung
4 Überlassung der Grundstücke Flur 42, Flurstück 115/1 (2.686 m²) und

Flur 42, Flurstück 115/2 (2.175m²) in der Elisabeth-Selbert-Straße an
den Kreis Offenbach zur Errichtung eines Interimsgebäude
für die Rettungswache und den Notarzt-standort Dietzenbach

5 Satzung über die Hundesteuer der Kreisstadt Dietzenbach
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

6 Aufhebung von Sperrvermerken für Investitionsmaßnahmen
des Capitol Dietzenbach
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

7 Jahresabschluss 2022 der Städtischen Betriebe
8 Wirtschaftsplan 2024 der Städtischen Betriebe Dietzenbach
9 Abfallgebühren: Verwendung von Über- und Unterdeckungen

in den Jahren 2024 und 2025
10 Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung

des Freibades der Kreisstadt Dietzenbach
11 Änderung der Badeordnung für das Freibad
12 AG Leistungsmissbrauch
13 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
14 Mitteilungen und Anfragen

Dietzenbach, den 20.10.2023
gez. Qasadahmed Idrees
Ausschussvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
21. des Ausschusses für Städtebau, Verkehr und Umwelt
am 01.11.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1
(Eingang über Offenbacher Straße)
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
1.2 Präsentation (ca. 15min) zum Thema

„Erdwärmebohrung in Dietzenbach“
Gast: Dr. Sven Rumohr

Diplom-Geologe
Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

1.3 Bericht aus der Stabsstelle 17 - Klimaschutz
2 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 104

„Südlich der Grenzstraße - Die Hainäcker“ - Ausgleichsplanung
3 Überlassung der Grundstücke Flur 42, Flurstück 115/1 (2.686 m²) und

Flur 42, Flurstück 115/2 (2.175m²) in der Elisabeth-Selbert-Straße
an den Kreis Offenbach zur Errichtung eines Interimsgebäude
für die Rettungswache und den Notarztstandort Dietzenbach

4 Errichtung von 3 Pickleballplätzen auf einem
ungenutzten Tennisplatz im Waldstadion
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrats-

5 Bäume auf Grundstück ehemalig
Verein Internationale Gärten Dietzenbach e.V.

6 Ehrenamtliche/r Baum- und Grünschutzbeauftragte/r
7 Prüfantrag auf Einrichtung einer vertikalen Pflanzwand
8 Mitteilungen und Anfragen

Dietzenbach, den 20.10.2023
gez. Nils Steinheimer
Ausschussvorsitzender

ÖFFENTLICHE FÄLLIGKEITSANZEIGE
Bei der Stadt Dietzenbach werden am 15.11.2023 fällig:
Grundbesitzabgaben IV. Quartal 2023
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen IV. Quartal 2023
zum jeweiligen festgesetzten Zahlungstermin gemäß Abgabenbescheid.
Wir bitten, die Zahlungstermine pünktlich einzuhalten, da bei Zahlungsverzug
1 % Säumniszuschlag für jeden angefangenen Monat des Verzugs berechnet
werden muß. Außerdem werden die Rückstände kostenpflichtig im Wege der
Verwaltungsvollstreckung eingezogen.
Barzahlungen sind bei der Stadtkasse Dietzenbach nicht mehr möglich. Wer
jedoch bar einzahlen möchte, kann dies bei allen hiesigen Banken zu Gunsten
der Stadtkasse Dietzenbach tun.
Unsere dringende Bitte:
Bei allen Einzahlungen und Überweisungen Ihre Kontonummer
(Steuernummer) und Verwendungszweck angeben!
Diejenigen Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse Dietzenbach bereits eine
Abbuchungsermächtigung vorgelegt haben, bitten wir, keine Überweisungen
mehr vorzunehmen. Die fälligen Beträge werden von uns zu den Fälligkeits-
terminen von den entsprechenden Konten abgebucht.
Fachbereich Finanzen
Stadtkasse Dietzenbach, den 26.10.2023

Reising
(Kassenverwalterin)

38
0

Gute Freunde, Musik,
ein blauer Himmel,
die Liebe, nette
Kollegen, eine tolle
Reise? Jeder Mensch
hat große und kleine
Träume vom Glück.
Wir wollen helfen,
dass auch für Men-
schen mit Behinde-
rungen viele dieser
Träume wahr werden.
In einem Leben, das
so selbstbestimmt
wie möglich ist, mit
so viel Hilfe wie
nötig. Denn Freiheit
macht glücklich.

Was
ist
Glück?

www.bethel.de
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Bauleitplanung der Stadt Rodgau
Bebauungsplan Dudenhofen Nr. 30
„Gewerbegebiet nördlich der Kreisquerverbindung“
Hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rodgau hat am 04.04.2022 die Auf-
stellung des Bebauungsplanes Bebauungsplan Dudenhofen Nr. 30 „Gewerbege-
biet nördlich der Kreisquerverbindung“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss
wurde am 21.04.2022 und 22.04.2022 amtlich bekanntgemacht. Der Bebauungs-
plan ändert einen Teilbereich des Bebauungsplanes Jügesheim Nr. 28.1 „Gewer-
begebiet südlich der Otto-Hahn-Straße und östlich der B45 neu, 1. Ergänzung“.
Mit Beschluss vom 09.10.2023 hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Rodgau den Bebauungsplanvorentwurf D 30 (Stand: August 2023) und die Be-
gründung gebilligt und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 (1) BauGB in Form einer öffentlichen Auslegung sowie der Ein-
stellung ins Internet beschlossen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Dudenhofen Nr. 30
ist wie folgt begrenzt:

• im Süden durch die Landesstraße 3121 (Kreisquerverbindung),
• im Westen durch die Bundesstraße B45,
• im Norden durch die nördliche Grenze des Grundstücks Gemarkung

Jügesheim, Flur 25, Flurstück 166/4, den Ferdinand-Porsche-Ring, die südliche
Grenze des Grundstücks Gemarkung Jügesheim, Flur 25, Flurstück 145 sowie
ihre Verlängerung nach Westen und Osten, eine gedachte Linie nach Süden
von der südöstlichen Ecke des Grundstücks Gemarkung Jügesheim, Flur 25,
Flurstück 145 bis zur nördliche Grenze des Grundstücks Gemarkung Duden-
hofen, Flur 9, Flurstück 153/1, von dort die nördliche Grenze des Grundstücks
Gemarkung Dudenhofen, Flur 9, Flurstück 153/1,

• im Osten durch die östliche Grenze der Grundstücke Gemarkung Duden-
hofen, Flur 9, Flurstück 154 und ihre Verlängerung in Richtung Norden bis
zum Schnittpunkt mit der Verlängerung der nördlichen Grenze des Grund-
stücks Gemarkung Dudenhofen Flur 9, Flurstück 153/1 in Richtung Osten, die
östliche Grenze des Grundstücks Gemarkung Dudenhofen, Flur 9, Flurstück
158, die Verbindung der beiden zuvor genannten Grundstücke, die östliche
Grenze des Grundstücks Gemarkung Dudenhofen, Flur 10, Flurstück 263/7.

Ziel des Bebauungsplanes ist, die planungsrechtliche Grundlage für ein Gewer-
begebiet an dieser verkehrsgünstig gelegenen Stelle zu schaffen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Dudenhofen Nr. 30 „Gewerbegebiet nörd-
lich der Kreisquerverbindung“ und die Begründung liegen zur allgemeinen Infor-
mation der Öffentlichkeit in der Zeit vom

01.11.2023 bis zum 30.11.2023
im Rathaus der Stadt Rodgau,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau

während der Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr

In der 1.OG – Zimmer 1.9 öffentlich aus. Zusätzlich sind die kompletten Planun-
terlagen unter he.bauleitplanung-online.de zur Einsichtnahme eingestellt.

Während der Auslegungsfrist wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung
gegeben und es können von jedermann Stellungnahmen zum Vorentwurf und
der Begründung schriftlich abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan
gemäß § 4a abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.

Rodgau, den 16.10.2023 Cy
Der Magistrat
der Stadt Rodgau

Max Breitenbach Bürgermeister

Stadt Rodgau
Fachdienst Stadtplanung
Bebauungsplan Dudenhofen
Nr. 30 "Gewerbegebiet nördlic
der Kreisquerverbindung"
ohne Maßstab
April 2022

L 3121 Kreisquerverbindung
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Leben und Lachen · Sterben und Trauern

Kinder- und Jugendhospizstiftung

Spendenkonto

Kinder- und Jugendhospizstiftung Balthasar

Verwendungszweck: Zustiftung

Pax-Bank Köln · BLZ 37060193 · Kto. 19011

Sparkasse Olpe · BLZ 46250049 · Kto. 55558

Telefon: 02761 9265-40

kontakt@kinderhospizstiftung-balthasar.de

Helfen Sie mit

Wir trauern um unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter und Oma

Eveline Mudrack
geb. Kögler

* 25. 01. 1939 † 04. 10. 2023

Rödermark-
Urberach

In stiller Trauer:
Andi und Christine
mit Jan, Ole und Alina, Jonas und Jula
Gine und Keith
mit Giulia und Nico

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 3. November 2023,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Urberach statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist Freiheit für die Seele und Trost für uns alle.

Traurig, aber dankbar, verbunden mit vielen schönen
Erinnerungen, nehmen wir Abschied von meinem Vater,
Schwiegervater, Opi, Uropi

Karl-Heinz Linberg
29. Dezember 1926 – 15. Oktober 2023

Nach einem erfüllten Leben konntest Du friedlich einschlafen.
Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit. Wir vermissen Dich sehr.

In liebevoller Erinnerung:
Renate und Ehrenfried Mühlhauser
Michelle und Bernd Wienecke
Clara und Paul

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Seligenstadt findet am
Mittwoch, dem 1. November 2023, um 14.00 Uhr statt.
Statt Blumen bitten wir um eine Spende, die wir einer karitativen Einrichtung zukommen lassen.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen, die uns in dieser Zeit begleitet haben.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.
Wohin du auch gehst – du bleibst in unseren Herzen.

Was man tief im Herzen besitztt, kann man durch den Tod nicht verlieren.

Petra Schrod
* 20. 11. 1962 † 19. 10. 20223

In unendlicher Liebe und Dankkbarkeit:

Peter
Jessica und Mario mit Leon undd Alina
Michael
Deine geliebte Mutter Monika
und deine treue Begleiterin Lilly

Die Beerdigung findet am Montag, dem 30. Oktober 2023, um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Rodgau-Dudenhofenn statt. Von persönlichen Beileidsbekundungen in
der Trauerhalle und am Grab bitten wir abzusehen.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

KW 4316 StadtPost
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Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Wir haben unseren geliebten Sohn, Ehemann, Vater,
Schwiegervater und Opa plötzlich und unerwartet verloren.

Ante Pavic
* 06.05.1963 † 07.10.2023

In liebevoller Erinnerung:

Mutter Jela
Ehefrau Draga
Kinder Ivan, Michaela, Jelena
Schwiegertochter Andjela
Schwiegersöhne Ozren und Daniel
Enkelin Antonia

Wir werden Dich immer im Herzen behalten und Du wirst uns
sehr fehlen.

Wir möchten uns bei allen für die aufrichtigen
Beileidsbekundungen und die Anteilnahme bedanken.

Du bist nicht mehr da , wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind,
denn Du wirst immer
in unseren Herzen bleiben.

Thomas Dauth
* 17. 8. 1972 † 18. 10. 2023

In Liebe nehmen wir Abschied
Gesa, Leonie und Lucas
Mama und Papa
Kerstin, Wolfgang und Selina

Angela Gangemi
* 25.08.1945 † 18.10.2023

Amore per sempre
Dein Sebastiano
Deine Kinder Nicola, Rosa und Katia
mit Partnern,
sowie Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Donnerstag, dem 26.10.2023, um 14:00 Uhr auf
dem Waldfriedhof in Jügesheim statt.

Wir lassen Deine Hand los,
um Dich in Liebe gehen zu lassen.

Ich starb im Abendrot.

Renate Schmidt-Köhler
* 8.Februar 1950 † 26.Mai 2023

Ich grüße alle die mich kannten.

Meine Beisetzung fand in Stille auf See
vor Büsum statt.

Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde
Uns neuen Räumen jung entgegensenden,
Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden,

Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde!

LETZTE STROPHE AUS: HERMANN HESSE - STUFEN

Klaus Philipp Müller
* 31. 10. 1960 † 27. 09. 2023

Liebe Familie, liebe Freunde, liebe Bekannte, liebe Kollegen,
liebe Geschäftspartner, lieber Pfarrer Fleckenstein,

liebes Palliativteam, liebe Angelika Fuchs,

Von ganzem Herzen möchten wir uns bedanken für die
liebevollen und tröstendenWorte, jede Umarmung,

die gemeinsamen Tränen, all das Mitgefühl,
die Verbundenheit und das gemeinschaftliche Innehalten

im Angesicht des Todes von Klaus.

Eure/Ihre Worte und Gesten sind eine große Wertschätzung
für Klaus und tragen uns durch die Trauer, Ohnmacht,

Wut und Angst hinein in neue Räume.
Sie geben uns Mut, dem Lebensruf weiter zu folgen.

Karin, Verena und Eva Müller
Ihre/ Eure Geldgaben spenden wir
an die Stiftung Deutsche Krebshilfe.

Rödermark, im Oktober 2023

Nach einem langen erfüllten Leben ist kurz nach ihrem 85. Geburtstag
unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester,
Schwägerin und Lebenspartnerin

Rotraut Ruck, geb. Egner

* 12.10.1938 † 14.10.2023

Im Namen aller Angehörigen Uwe Ruck und Suzana mit Noa
Heike und Michael Müller mit Ann-Katrin,
Marie-Christin und Jan-Lukas
Markus und Simone Ruck mit Lisa und Marie
Dietrich und Margit Egner
Dietlinde Egner
Gustav "Tavo" Ihde mit Gundula

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am 3. November 2023 um 10.30 Uhr in der Trauerhalle
am Alten Seligenstädter Friedhof statt, anschließend folgt die Beisetzung auf dem Neuen Friedhof.
Persönliche Beileidsbekundungen werden dort nicht erwartet.

Anstelle von zugedachtem Grabschmuck bitten wir um eine Spende für das Pflegeheim Aurelius-Hof
Mainhausen auf das Konto IBAN DE91 5065 2124 0017 1125 82 mit dem Verwendungszweck "Rotraut Ruck"

1963-1998 Lehrerin an der Hans-Memling-Schule

ganz unerwartet von uns gegangen.

Ihr Tod kam in einer - trotz Demenzerkrankung - recht glücklichen
Lebensphase ganz überraschend, aber sehr sanft und gnädig, denn er
hat sie vor den schlimmeren Entwicklungen ihrer Krankheit bewahrt.
Sie wird in unserem dankbaren und liebevollen Gedenken wie auch in
der Erinnerung ihrer vielen Schüler noch lange ganz lebendig bleiben.

Nicht genug danken können wir all den lieben Menschen im Aurelius-Hof Mainhausen, die ihr
in den letzten zwei Jahren mit ihrer Kompetenz, Geduld und liebevollen Zuwendung ein
wirklich lebenswertes, ja ein glückliches Leben ermöglicht haben.



Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und
traut euch ruhig herzlich zu lachen.

Freitag, den 3. November 2023 um 13:30 Uhr auf dem Friedhof Klein-Welzheim statt.

Ulrich Mayr
*17.11.1957 16.10.2023

Frieden gesucht, Frieden gefunden

Ein Leben endet, die Liebe nicht.
Claudia, Dominic und Tammy, Lukas und Chiara

und alle Angehörigen

Ein Leben, das viele Jahre zählt, geht nicht verloren.
(Roland Leonhardt)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Theresia Fix geb. Klein

* 28. 9. 1936 † 13. 10. 2023

In stiller Trauer
Dein Günther
Deine Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, dem 27. Oktober 2023,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Hainstadt. Von Beileidbekundungen bitten wir höflichst
Abstand zu nehmen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.
Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Wir nehmen Abschied von

Ingrid Klein
geb. Heininger

* 20.12.1944 † 18.10.2023

In stiller Trauer
Klaus und Jane
sowie alle Angehörigen

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Urnenbeisetzung
im Familienkreis im Friedwald in Dietzenbach statt.

Wir sagen allen von Herzen

DANKE
die gemeinsam mit uns den
schweren Weg des Abschieds
gegangen sind und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Selzer für seine
einfühlsamen und tröstenden
Worte bei der Trauerfeier
sowie der Pietät Winkler
und dem Aurelius-Hof in
Mainhausen.

In Liebe und Dankbarkeit

Anja und Karin
mit Familien

Edith
Schellenberger

geb. Jorda
* 23. 8. 1932
† 29. 9. 2023

Seligenstadt/Klein-Welzheim, im Oktober 2023

Du bist vorausgegangen,
aber unsere Liebe wird daran nicht zerbrechen.

In ewiger Liebe, Deine Frau Immacolata

Peter Cullmann
* 30.09.1943 † 19.10.2023

In tiefer Trauer und
schöner Erinnerung:

Deine Frau Immacolata
Cullmann, geb. D‘Angelo
Nicole und Christian Cullmann
mit Emilia und Peter
Patricia Cullmann
und Alfons Tabak
Sonia De Stefano mit
Daniele, Francesca und Serena
Adriano De Stefano
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 02. November 2023, um 14.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Rodgau-Jügesheim statt.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

* 16.02.1950 † 09.10.2023

Für alle Angestellten und dieFür alle Angestellten und die
GeschäftsführungGeschäftsführung
Johanna WurzelJohanna Wurzel
Georg HorcherGeorg Horcher

Es weht der Wind ein Blatt vomEs weht der Wind ein Blatt vom
Baum,Baum,
von vielen Blättern eines.von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt alleinDoch dieses eine Blatt allein
war Teil von unsrem Leben,war Teil von unsrem Leben,
drum wird auch dieses eine Blattdrum wird auch dieses eine Blatt
uns immer wieder fehlenuns immer wieder fehlen.

Tief erschüttert haben wir vom
plötzlichen Tod des guten Geistes
unseres Hauses erfahren.

Unsere Anteilnahme gilt ihren
Angehörigen.
Wir werden sie sehr vermissen und
sie immer in liebevoller Erinnerung
behalten.Monika Manus

www.gutvorgesorgt.info
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Was bleibt, wenn Sie gehen?

Hinterlassen Sie Spuren über den Tod hinaus

Er sprach zu mir: „Halt dich an mich, es soll dir jetzt gelingen;
ich geb mich selber ganz für dich, da will ich für dich ringen;
denn ich bin dein und du bist mein, und wo ich bleibe, da sollst du sein;
uns soll der Tod nicht scheiden.“

Martin Luther

KW 4318 StadtPost



KW 43 19StadtPost

AuuAuffuufriiricciichhcchtthhtiittiggiigeeggenneen Dannankknnk
Wenn die Sonne des Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der Erinnerung

Henny Kleber
15.09.2023

Für die tröstenden Worte - gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung,

wenn die Worte fehlten, für alle Zeichen der Verbundenheit
und Wertschätzung zum Abschied unserer geliebten

Mutter, Oma und Uroma bedanken wir uns von Herzen.

Besonderer Dank geht an an das Pflegeteam
des Agaplesion Simeonstift in Hainburg für die

liebevolle und fürsorgliche Pflege.

Im Namen aller Angehörigen
Claudia, Dominic & Tammy, Lukas & Chiara

Seligenstadt, den 20.Oktober 2023
...du fehhehllhhlssllst!

Gerhard
Hofferberth

† 27.09.2023

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Helga Hofferberth
Rodgau Nieder-Roden, im September 2023

Unser besonderer Dank gilt, Dr. Sittler und
seinem Team, dem Pflegedienst Rodgau
und Physiotherapeut Sascha

Im Namen der Familie:* 21.01.1935

Danke

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
info@stein-kapraun.de

Herbstaktion
vom 22.10. bis 11.11.2023
Sparen Sie bis zu -70% auf ausgewählte Grabsteine aus
unserer Ausstellung. Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

mit großzügigen
Nachlässen

KG

Mo.-- Fr. 8.00 --12.00 Uhr
und 13.00 --17.00 Uhr, Fr. 16.00 Uhr

GRABSTEINE
Hauptstraße 151
63512 Hainburg

Tel. 06182/4643
www.marmor-klein.de

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Du fehlst uns.

Albert
Weiland
† 03. 10. 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen und ihr
Mitgefühl und ihreAnteilnahme
auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.
Es ist schön zu wissen,
dass man auch diesen Weg
nicht alleine gehen muss.
Einen besonderen Dank an
Pastoralreferentin Frau
Köneke für die einfühlsame
Ansprache bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen:
Maria Picard
Peter Weiland
Astrid Rehm geb. Weiland
Stefan Weiland
Andreas Weiland
Klaus Weiland

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Hos|piz das; -es, -e

Einrichtung, in der schwer

kranke und sterbende

Menschen am Ende ihres

Lebens ein intensiv betreutes,

begleitetes und schmerzfreies

Leben führen können.

Hospizarbeit in den v. Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
Spendenkonto 4077 Stichwort „Hospiz“ Sparkasse Bielefeld
BLZ 480 501 61

Auch wenige
Worte können
viel Trost
spenden.

Mit einer
Familienanzeige

in Ihrer
Tageszeitung
geben Sie

den Verlust eines
lieben Menschen

bekannt.
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 www.dietzenbach.de

Zur Leitung unseres Teams suchen wir Sie zum nächstmöglichen
Zeitpunkt als

Fachbereichsleiter*in (m/w/d)

Bildung, Kultur und Ehrenamt
in unbefristeter Anstellung in Vollzeit (39 Stunden/ Woche).

Ihre Eingruppierung erfolgt je nach Qualifikation und Berufserfahrung
bis zur Entgeltgruppe 14 TVöD-V (Jahresbruttoverdienst in der
Entgeltgruppe 14 ab 54.500,- bis 78.700,- Euro). Daneben bieten wir
weitere verlässliche tarifliche Zahlungen wie Jahressonderzahlung
und Leistungsentgelt sowie eine zusätzliche betriebliche Altersvor-
sorge.

Weiterhin haben Sie bei uns einen flexiblen Arbeitszeitrahmen
(Montag bis Freitag) mit der Möglichkeit Familie, Beruf und Privates
zu vereinbaren.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen vielfältige Fortbildungsangebote
und eine sehr gute Arbeitsplatzausstattung in einem modernen
Rathaus mit guter Infrastruktur (S-Bahn, Bus, Einkaufsmöglichkeiten
in direkter Nähe sowie kostenloses Parken) sowie ein Job-Ticket für
den ÖPNV

Die vollständigen Stellenausschreibungen können
Sie auf unserer Internetseite unter
www.karriere-dietzenbach.de einsehen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Bischoff unter der
Telefonnummer 06074 373-892 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens
12.11.2023.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Eine Haustür aus Holz,
die keine Wünsche offen lässt.

Sicher, pflegeleicht, langlebig,
wandelbar, hochwertig,
schön und zeitlos.

Tel.(069)984048-0 | www.rolladen-nett.de

rolladen

nett
MADE in GERMANY

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebeb nnneeeneneeeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuuund mehr

06104-7501111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

32
0

Alle Kinder sollten unbeschwert die Welt
erkunden. Neugierig und voller Fragen!

In Bethel schenken wir behinderten,
kranken und vernachlässigten Kindern
einen besseren Weg in die Zukunft.

Bleibt das Wasser
auch über Nacht
im Meer oder lassen
sie es abends ab?

www.bethel.de

www.adveniat.de/spenden

SCHWESTERN
FÜRMÜTTER
Dayana Ohara ist Mutter
zweier Töchter und durch die
Projektförderung des Latein-
amerika-Hilfswerks Adveniat
nun auch eine ausgebildete
Krankenschwester. Auf ihren
Reisen über den Río Mamoré
zu entlegenen Gemeinden
im bolivianischen Amazonas-
gebiet versorgt sie viele junge
Mütter und deren Kinder, die
an Unterernährung leiden.

Bitte unter-
stützen Sie uns,
damit wir
weiteren
Frauen eine
Fachausbildung
finanzieren
können!

KW 4320 StadtPost
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STELLENANGEBOTE

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Abteilung Jugend & Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr für die Jugendarbeit im Jugendcafé

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Gebäudereinigung GmbH

Wir suchen eine zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

für einen Privathaushalt in Langen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich,
6 Stunden nach Vereinbarung.

Urologische Facharztpraxis sucht
ab sofort

MFA m/w/d
Schriftliche Bewerbung bitte an:

Dr. Abboud, Frankfurter Straße 8,
63303 Dreieich

Kommissionierer, Vorarbeiter und
Teamleiter (jew.m/w) für unserer
Läger in Offenbach und Obertshau-
sen gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten (Mo-Fr. 7 - 17 Uhr),
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Zur Ergänzung meines Teams su-
che ich Alltags- und Pflegeassis-
tentin, auf 520-€-Basis (37
Std./Mo.), 24 Std.-Dienste. Gute
Deutschkenntnisse erforderlich.
Tel. 06104 665590

Attr.schlk.Mädels bis 28 J. gesu., f.
Akt- u. Erotikaufn., keine Veröf-
fentl. nur Hobby, gutes Honorar.
Männeranruf u. SMS zwecklos. Tel.
0162 4307428

Suche Haushaltshilfe, 2 x i. Monat,
3 Std., f. 98m²Whg., i. Langen.Wenn
Sie die dt. Sprache beherrschen, zu-
verlässig u. erfahren sind, bitte an-
rufen unter: Tel. 01575 1238476

Deutschspr. Reinigungskraft f.
Putz- u. Bügelarbeiten in Privhaus-
halt in OF ges., 2x wöchentl. 3 Std.,
bevorz. Mo. u. Do. T. 0171 1485849

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc...☎ 0174/3512940

Deutschsprachige Putzfee f. 2-3
Std/Wo f. einen Haushalt in Langen
gesucht. Tel.: 0178-2846800

STELLENGESUCHE

Gartenpflege und -gestaltung
nach Ihren Vorstellungen. Hecken
schneiden, Rasenpflege und
mehr. Zuverlässig und erfahren in
allen gärtnerischen Belangen.
Tel: 015754371467

Suche Putzstelle, Hilfe im Haus-
halt, Altenpflege betreuung in der
Umgebung Dreieich, Langen,
Neu-Isenburg. Tel. 0163 9695626

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

IT Dienstleister PC-Probleme?

Ich löse sie! Tel.: 015228983872

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Spanischer, handwerklich begabter
Maler und Restaurierer, sucht Ar-
beit. Tel. 0157 53893059

Putzfrau sucht neuen Wirkungs-
kreis in Langen, OF, Dreieich, Egels-
bach. Tel. 0177 8063026

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten. Tel. 0157
81364561

Frau sucht Putzstelle im Kreis Of-
fenbach,Tel. 0174 7805850 ab 18
Uhr oder WhatsApp

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

HH-Hilfe (mit guten dt. Sprach-
kenntnissen) in Mö-Walldorf für
3 Std./Woche für 2-Personen-Haus
gesucht.Mobil: 01719380077

Raum Langen , suche zuverl.Putz-
fee, 14tägig für 3 - 4 Std Nachmit-
tags, gute Bezahlung, Tel. 06103
21148

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Fliesen- und Parketleger mit
Langjaehriger Erfahrung sucht
Nebenbeschaeftigung. T:0162 -
5380132

Maler, Verputzer, Trockenbau-
er mit Langjaehriger Erfahrung
sucht Nebenbeschaeftigung.
T:0162-5380132

Gärtner mit langjähriger Berufs-
erfahrung, sucht Gartenarbeit aller
Art in Raum Rodgau und Umge-
bung. Tel.: 06106 649605

Maler - Tapezier - Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0152 - 04 28 50 71 od. 06074 - 2 15 21 56

Putzhilfe gesucht für privat in
Seligenstadt, 3-4 Std alle 2 Wo-
chen.Tel. 0162 9370824

Treppenhausreinigung in Dietes-
heim, 1 x monatl., 2 Std., zu verge-
ben. Tel. 0170 6309831

Mann sucht Pflasterarbeiten im
Umkreis von Offenbach bis 70 km
weit. Tel 0157 53984485

Putzhilfe für 2 Pers. Haushalt nach
Seligenst. KLW ges. 1 mal wöchentl.
3 Std. Tel.: 0174 6060639

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Su. Putzstelle in Dreieich. Tel.
0176 70999904

Pflegedienst sucht Haushalts-
hilfe (m/w/d) für private Haushal-
te im Raum Wetteraukreis, Main-
Kinzig-Kreis auf Minijob Basis 520
€, PKW ist erforderlich, www.Afi-
baCare.de Tel.: 061879064325

FREIE MITARBEIT

Biete Gartenarbeit: He-
cken,Bäume,Zäune,Abfallentsor-
gung,Winterdienst: preiswert und
qualitativ, 0157 58571256

Reinigungskraft (m/w/d)

auf 450,- € Basis für die Reinigung von Büroräumen gesucht.
13 € Stundenlohn, Zeiten nach Absprache.

Bewerbung unterT 06182 /99387281

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.12.2023 für die Abteilung Jugend
& Freizeit eine*n

Sozialarbeiter*in/Sozialpädagog*in (w/m/d)
für das Anerkennungsjahr im„Infocafé –

Jugendeinrichtung für Medien“
mit Schwerpunkt in der medienpädagogischen Praxis

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung und
demAnforderungsprofil entnehmen Sie demQR-Code oder unserer Internet-
seitewww.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !

hnen

Die Stadt Neu-Isenburg sucht ab dem 01.12.2023 für die Kindertages-
stätte Dreiherrnsteinplatz eine

stellvertretende Leitung (w/m/d)
unbefristet mit 39 Wochenstunden/Vergütung

EG 13 TVöD-SuE

Die vollständige Stellenausschreibung, mit einer Tätigkeitsbeschreibung
und dem Anforderungsprofil entnehmen Sie dem QR-Code oder unserer
Internetseite www.neu-isenburg.de unter der Rubrik Bürgerservice.

Sind Sie Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11.2023 an:

karriere@stadt-neu-isenburg.de
Magistrat der Stadt Neu-Isenburg
Abteilung Personal

WIR FREUEN UNS AUF SIE !



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Solventes, ruhiges Ehepaar, NR,
sucht eine 3 - 4 Zi.-Whg. o. Haus, Kü.,
Bad, Balk., 1. OG. o. Paterre, z.
01.01.2024 i. Raum Seligenstadt,
Mainhausen/Zellhausen.
Mail: ilonasteins@gmx.de

HÄUSER - ANGEBOTE

Exklusive Doppelhaushälfte in
Rodgau Jügesheim zu verkaufen!

Grundstückfl. ca. 290 m²,
Wohnfl. ca. 209 m², incl. EBK,

Grundofen- Kamin, z.t elektrische Alu-Roll-
läden, Garten, ausgebauter Kellerbereich,
7 Zimmer, 2 Bäder, Garage & Stellplatz.
Die Ausstattung ist gehoben! Das Haus

könnte zeitnah übergeben werden.
Besichtigung jederzeit möglich!

Bj. 1992 / EAW. 175 kWh / EFZ.Kl. / HZ. Gas
Verkaufspreis VB: 979.000,- €
zzgl. 2,975 % Provision incl. 19 % MwSt. / NBK

I - M - M - O - S Makler UG (haftungsbeschränkt)
06106 / 70 73 199
www.i-m-m-o-s.de

TOP – gepflegtes Reihenmittelhaus,
in bester Lage von Rödermark /

Breidert zu verkaufen !

Grundstück. ca.154 m², Whnfl.
ca. 138 m², EBK ,DG & Kellerbereich
ausgebaut, hochwertige Ausstattung !
EAW – 175 kWh / BJ.1973 / HZ. Öl /

EFZ.Kl. – F
Verkaufspreis VB : 529.000.-€

zzgl. 2,975 % Provision incl. 19 % MwSt. / NBK
Besichtigung jederzeit möglich!

I - M - M - O - S Makler UG (haftungsbeschränkt)
06106 / 70 73 199 I www.i-m-m-o-s.de

Verkaufe von Privat Wohnhaus in
Ranstadt Wetterau 240qm wohnflä-
che. Grundstück 752 qm Großgara-
ge u. Garten, Wintergarten beheizt.
Volldämmung Fasaden Dach. Dach-
geschoss für Ausbau vorgesehen,
ca. 5 Min. bis zur Autobahn.
VB: 620.000 €, Tel.: 0171/5131588

charmantes historisches 1-2 FH
im MKK BJ ca 1915, 350m² Grdst,
ca 130m² Wohnfl. San.bedürftig,
Ofenheizg. im Haus. Standort
36396 Steinau/Bellings
www.Haus-in-Bellings.de -
0151/40022147

Hanau - Großauheim: Reihen-
haus, mit Garage u. 2 Stellpl., o.
Maklergebühren, v. Privat, zu verk.,
KP 433.000 €., Tel. 0157 30343706

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Gepflegt, helle 2 Z- Maisonette – Whg.
über den Dächern von Rodgau-Nieder

Roden zu verkaufen!
2 ZW – ca. 67 m² Whnfl., Süd-West
Balkon-Fernsicht, EBK, Abstellraum,

Tiefgarage, Ruhige Lage!
EAW-101 kWh / EFKL. C / BJ. 1973 / HZ-Fernwärme
Verkaufspreis VB: 198.000,- €
zzgl. 2,975 % Provision incl. 19 % MwSt. / NBK
I - M - M - O - S Makler UG (haftungsbeschränkt)

06106 / 70 73 199
www.i-m-m-o-s.de

Obertshausen: 3-Zi.-ETW, 76 m²,
Parkett, el. Fb.-Hzg., Süd-Blk.,
Stellpl., kl. WE, 293.000 €, v. priv. zu
verk.. Zuschr. unter Z2304864

ETW -ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

Privatverkauf Egelsbach, helle
ETW, 2 Zi., 78qm, Bj 1996, 1.OG,
EBK, 2 Blk, Pkw-Stellplatz, VHB €

335.000,-, Tel.: 0611/88003019

2 ZimmerWohnung 66qm 14.Stock
3 Balkone , Südseite, Waldlage, für
160.000,- € + Einrichtung zu
verkaufen! Tel. 06103-82737

ETW - ANGEBOTE
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Verkauf: ETW m. Stellpl., v. Privat,
Hanau, 3 Zi., Erstbezug nach Renov.,
Pr.: 249.000 €, provisionsfrei, Kon-
takt: Tel. 0174 2092250

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

v. PRIVAT: suche eine Wohnung
zum Kauf zur Altersvorsorgemeiner
Kinder. Tel. 06172-9818499

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Mühlheim, 2,5 ZW, sehr ruhige La-
ge in 2 Fam.Whs, 1. OG. eigener Zu-
gang, 100 qm, Wo.Zi. mit integrier-
ter Kü.41 qm, Dachterrasse 12 qm,
an Paar, Bed. Übernahme kl. Arbei-
ten in Haus und Garten, Miete nach
Vereinbarung, von privat.
Chiffre Z 2304865

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Vermietung Seligenstadt 3-Zi.
WHG, 90qm, EBK, Bad, Blk. 900€

kalt + 50€ Garage +NBK Tel.
0160-7317207

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Exklusive 4 ZimmerWHG, Küche, 2
Bäder, Balkon, 2. OG, in Mühlheim.
Hochwertig möbliert - Möbel kön-
nen übernommenwerden. KM950€
+ NK + Kaution, Garage. Bitte keine
Haustiere, Schufa erfolderlich. Zu-
schr. unter Z2304863

Rodgau Wsk., 4 Zi. Whg., ca. 93 m²,
EG, mit Gä.-WC, Waschk., Keller, KM
1100 € +NK 300 € +Grge. 70 €, 3MM
KT. Tel. 06106 3179, nach 16 Uhr

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Suche 2-ZI-Whg in Seligenstadt
möglichst mit BLK, EBK, wg privater
und beruflicher Veränderung,
Mieterselbstauskunft und Referenz
vorhanden. Tel. 0172 6805018

Arzt sucht 2-3 ZKB in Egelsbach
oder näherer Umgebung zum
01.01.2024 oder früher; Balkon,
Keller, Garage wären schön, sind
aber keinMuss. Ich freue ich auf
Ihre Angebote!
01721871712

GEWERBLICHE RÄUME -
ANGEBOTE

Zu Vermieten Büro/Ladenge-
schäft in Hanau Innenstadt am Fo-
rum. ImEG90m², Keller 80m².WC
undDuschraum. Große Fenster.
Tel. 0172/6643991

Seligenstadt, Büro und Lagerräu-
me i. Hs. Seligenstädter Str. 21 von
36-90m² ab sofort bzw. ab 1.1.2024
zu vermieten. Kaltmiete 240-680€ +
NK. Tel. 06182 / 68258 oder -24241

Dreieichenhain: Büroetage mit 137m², 4,5
Büroräume + Küche (mit einer Küchenzeile) +
Bad mit WC - Im 1.Stock € 1200,- +MwSt.+NK

Telefon 0179/5222089

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GRUNDSTÜCKE - GESUCHE

Grundstück ca. 150 m² im Raum
Seligenstadt, zu kaufen oder
pachten gesucht, für Tinyhaus.
Tel. 0152-24475488

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3min vomAmtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Garage in OF / Bürgel, Thüringer-
str., ab sofort zu vermieten , 85€, KT,
Tel. 0179 2939662

OLDTIMER

Opel Omega A, 112.830 km, BJ 92,
Erstlackierung, NR, Garagenwagen,
Topzustand, von Privat zu verk.,
Preis VB, Besichtigung am 28.10. ab
15 h. 63526 Erlensee, Taunusstr. 7.

WOHNMOBILE

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel.: 0178 - 39 19 546

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

SUCHE MOTORROLLER, MOFA,
MOPED auch ältere z.B. Vespa,
Zündapp, Hercules und reparatur-
bedürftig Tel. 06182/783530 oder
Anrufbeantworter.

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Suche Oldtimer Fahrzeuge:
Suche Fahrzeuge mit Baujahr bis
2005 Tel: 0172-147 0018

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Winterreifen Continental 4 Rei-
fen265/50R19110VXLM+STS850
P SUV, 7/8mm, 250€

016097380045

THULE Dachbox, 450 l, wenig
gebraucht, VB 200,- €. Tel. 0171 -
93 18 529.

Winter Reifen 205/55/16 HR Conti
860, Profil 7,5/8mm, 180,- €
Tel. 06103-81724

Dietzenbach / Steinb., 2 Zi-Whg,
OG, 58m² plus 20m² DG, Blk, evtl.
Grg., V120kWh Fernhzg., KM 590€,
NK150€, Tel. 05137 75284

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

W&WWunderland
Aschaffenburger Straße 11 • 63500 Seligenstadt

Telefon 0 61 82 / 78 61 975
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr und Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Seit 1. April 2023
Sie möchten eine Zeitungsanzeige aufgeben?

Annahme von privaten Kleinanzeigen & Familienanzeigen nach
Musterbuch z. B. Hochzeit, Geburt, Trauer

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung
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Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

WAGNER
JUWELIER

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

VERKAUF

ALLES FÜRS KIND

Ki.-Reisebett m. dicker Schaum-
stoffauflage, 25 €; Ki.-Autositz, 30 €;
Tischm. 2 kl. Stühlen, 15 €; Holzlauf-
rad, 5 €. Tel. 06106 2660189

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Klimaanlage neu von Bosch
Montage inkl. Verkauft wird eine
neue Hochwertige Bosch Kli-
maanlage.

Klimaanlage mit E 1.5000€. Kon-
takt gerne über WhatsApp

Verk. Porzellanschrank m. Inhalt.
Nur an Liebhaber, keine Händler.
Versch. Filmkameras u. Fotoappara-
te. Tel. 069 862614

SONSTIGES

Einbaubackofen m. Zubehör, Grill-
funktion, O.-u.-U.-Hitze, Heißluft,
200 €. Tel. 06182 27681

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-
ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

VERSCHIEDENES

Rentner, Dipl.-BW sucht kaufm.
Aufgaben im Büro, Buchhaltung,
Berichtswesen, Statistik, Organisa-
tion. Auswertungen.

engl./spanisch; Excek etc. sehr gut

keine Vollzeit, auch flexibel, ca. 15
Std /Woche

RaumHeusenstamm
Tel 0173 5792456

Haushaltsauflösung in Götzen-
hain 28./29.10 jew. 11 h - 15 h,
Dreieich, AmAlten Berg 41: antike
Möbel, Stilmöbel, Porzellan, z.B.
Versace, Meissen, Gemälde, alte
handgeschnitzter Engel, Mode-
schmuck, Humidore, Elektronik
(B&O), Garten-Deko(Putten),YSL-
Handtaschen, Damen- u. Herren-
kleidung, z.B. Lagerfeld, Boss, u.a.
01776728287

Classik Rock Band Schlagzeuger,
Bassist, Rytmus Gittarist, Sänger
suchen Lead Gittarist und
Keyborder gerne mit Gesang,
gerne älter ab 60 auch gerne ohne
grosse Erfahrung oder lange
Pausenzeiten. Anlage PA, Marschall
Git. Turm, Keyboard (Wurlitzer / Ro-
land) vorhanden. Tel. 01638391619

4Winterräder, Reifen 205/55 R16
auf5-Loch-Felgen7Jx16H2OS50.0,
Laufleistung ca. 12.600 km;
VB 250€

Tel.06074-5827

Stellplatz gesuchtGarage oder
Stellplatz für PKW inMülheim Alt-
stadt gesucht
Tel. 0171 2304212

SIE SUCHT IHN

VERMISST DU MICH DENN
NICHT AUCH?

NINA, 57 J. Bin eine alleinstehende intel-
ligente, fröhliche Vorzeigefrau – egal ob
im supermodischen Outfit, im Jogging-
dress oder mit Gummistiefeln. Ich bin ein
„waches“, fröhliches, ehrliches Geschöpf
mit strahlenden Augen und dunklen
Haaren, mit dem gewissen „ETWAS“, sexy
schlanke Figur; Dame, Vamp u. Mädchen.
Da ich als kaufm. Angestellte gewohnt
bin, mein Leben selbst in die Hand zu
nehmen, suche ich keinen Mann, der mir
die Last von den Schultern nimmt, son-
dern jemanden, in den ich mich verlieben
kann und an dessen Schulter ich mich
einfach geborgen fühle. Warum soll man
sich eigentl. nicht durch eine pv Anzeige
kennenlernen? – Dem Schicksal ein biss-
chen nachhelfen, damit ich „DICH“ finde.
Ich habe kein Beuteschema bezogen auf
Aussehen und Alterswünsche, Hauptsa-
che, Du bist sympathisch und ehrlich, der
Rest ergibt sich, wenn ich in Deine Augen
sehe und mir ganz warm wird. Auf meine
erste Anzeige hat sich niemand gemel-
det, daher rufe Du jetzt bitte an, handy
T 01520 - 7866545, auch Sa. u. So., od.
E-Mail an: NinaNinchen@inserat-wz.de

Gerda, 75 J.,mit etwas vollbus.
Figur u. viel Liebe im Herzen. Bin e.
ordentl. Hausfrau mit guten Koch-
künsten, Natur-/Gartenliebhaberin
u. eine sichere Autofahrerin. In
stillen Momenten ist das Alleinsein
unerträglich. Möchte so gerne
wieder für zwei kochen u. Sie lieb
haben. Ein Witwer bis 85 J. wäre der
Richtige für mich.
pv Tel. 06105-967426

CHARLOTTE, 68 J und 152 cm klein,
bin eine ganz alleinst. gut situierte Rent-
nerin, früher war ich Techn. Zeichnerin.
„Schon jetzt an Weihnachten denken, ja“
– Gemeinsame Zeit verbringen, anstelle
alleine einen Weihnachtsmarkt zu be-
suchen. Du solltest wissen, dass ich am
23.12. Geburtstag habe, Du mir also nur
1 Geschenk kaufen brauchst, lächle. Bin
spontan, liebenswert, treu, charmant u.
zärtlich, bin eine liebe, reizvolle Frau und
lache gern. Habe schlanke-mittelschlanke,
gute Figur, bin charmant u. treu. Wenn du
auch allein bist u. es ehrl. meinst, ist es un-
sere Chance über pv ins Glück. Ich möchte
das ganze Leben mit Ihnen teilen und
auch in ein paar Jahren bei Ihnen sein und
Ihnen bei kleinen Wehwehchen helfen
und Sie pflegen. Wenn auch du allein bist,
hoffentlich nicht perfekt bist, dann habe
Mut,„gib uns die große Chance zu unserer
Liebe + Glück”. Ich hoffe, dass ich durch
diese Anzeige Ihre Aufmerksamkeit er-
regt habe + würde mich freuen, wenn
Sie sich melden, um mich näher ken-
nenzulernen. T 0170 – 6113731 oder
E-Mail an: CharlotteXmas@wz-mail.de

ER SUCHT SIE

Doktor HEINZ-PETER, Anfang/Mitte
80 J, 183 cm groß und verwitwet. Ich
schätze Lebensqualität, die man nur zu
zweit empfinden kann, bin zuverlässig,
gewissenhaft und sehr gesund. Bin fröh-
lich, ganz gut aussehend, habe volles
Haar, ein Gentleman der alten Schule u.
doch ein Lausbub geblieben. Wenn wir in
meinem schönen Zuhause bei Glühwein
auf der Terrasse sitzen und den bunten
Herbst genießen, dann genießen wir auch
unsere Liebe in vollen Zügen. Wir sind
zwei Menschen, die zusammengehören,
die jetzt wieder glücklich verliebt sind,
gemeinsam ins Elsass reisen, ein traum-
haftes Essen bei einem Glas Rotwein ge-
nießen, durch den Herbstwald spazieren
und ganz leise flüstere ich dir ins Ohr:
„WIR fangen das Glück für uns ein.“ Bitte
rufen Sie an, Handy 0151 - 59897641,
o. schreiben Sie eine E-Mail an PV:
HeinzPeter22@inserat-wz.de. Ich lebe
sehr selbstständig und bin nicht
darauf aus, eine neue Wohngemein-
schaft erzwingen zu müssen. Würde
einer Partnerschaft gerne Raum ge-
ben, sich zu entwickeln. Alles Weitere
wird sich ergeben. Nur Mut, Ich freue
mich auf Sie!

EDGAR, 76 J, 186 cm groß, ARCHITEKT
mit eig. Büro und ich bin ganz allein-
stehend, mit schö. Zuhause + anstecken-
dem Lachen! Bin dynamisch, fröhlich, ein
Mann mit Herz + sehr alleine. Ich bin ein
verlässlicher, zärtl. Partner, liebe auch die
leisen Töne, habe Humor, Witz u. Tiefgang,
lebe in besten finanz. Verh., schö. Haus
hier in der Gegend. Bin sympath., liebev.,
ein echt zuverlässiger „Gentleman“, der
sein Herz einer natürlichen Frau schen-
ken möchte! Mit der Zeit merkt man,
dass Menschen wie Bücher sind, einige
täuschen Dich mit dem Umschlag und
einige überraschen dich mit dem Inhalt.
Ich liebe Reisen … komm mit mir, es wird
unser Liebes-Abenteuerurlaub. Ich bin
ein Romantiker und möchte mit Ihnen
ein harmonisches, aber kein langweiliges
Leben führen; unsere Traumliebe – an
einem weißen Strand voller Sonne u.
Palmen… unser Glück über pv im zweiten
Anlauf, denn ich wurde einfach verlassen!
Bitte haben auch Sie Mut u. rufen Sie
gleich an, handy 0172 – 3712035 oder
E-Mail: EdgarHerbst@wz-mail.de

Ich heiße RICHARD, bin 65 J und
183 cm groß, dunkelblonde Haare,
blaue Augen und eine sportliche Figur.
Bin dynamisch, fröhlich, ein Mann mit
Herz + sehr alleine. Ingenieur mit eig.
Unternehmen und habe schon viel von
der Welt gesehen, doch mir fehlt das
wichtigste „DU“. Bin ehrlich, verlässlich,
aufrichtig, habe schö. Haus, „den Beat im
Blut“ und das Herz am rechten Fleck. Bin
ein guter Kerl, spontan, unkonventionell,
loyal, offen, charmant + auf jeden Fall lie-
benswert. Meine Hobbys: Mountainbike,
Fotografieren und Gleitschirmfliegen
um Dich da unten zu finden, da ich Dich
nicht gesehen habe, schreibe ich hier eine
Anzeige. Solltest Du Interesse haben,
freue ich mich auf Deinen Anruf unter
Tel. 0151 - 68535162, auch Sa. u.
So. und bitte, bitte, Du musst nicht
perfekt sein, Ehrlichkeit zu Dir, zu
mir und zu uns reicht vollkommen
aus, oder schreibe über PV E-Mail an:
Richard63@zeitung-wz.de

TIERMARKT

2 Katzen zu verkaufen beide
sind Jungs, beide Junge für 500€

haben Chip, EU Pass Kontrollen.
Bei Fragen anrufen.
Tel 0178 6786571

Zuverl. Gassigeher, Senior mobil
und fit, Raum Dreieich, Neuisen-
burg, FR.Süd, Tel. 0178 4573620

ENTLAUFEN/ZUGELAUFEN

Hailey - entlaufen - schwarzer
Mini Schäferhundwird 30Km
rund umOffenbach gesucht.

Spitze Ohren, kniehoch, schwarz,
braune Pfötchen, weißer Brust-
fleck, weißer Po. Scheu aber lieb.
Wir sind für jeden Hinweis dank-
bar.
Tel. 0152/34502143Ärztin ELISABETH, 77 J. Guten Tag,

lieber Unbekannter, habe durch Zufall
die Anzeigen hier in der Regionalausgabe
gelesen und mich sofort entschlossen,
auch eine über pv-regional aufzugeben.
Bin fröhlich, niveauvoll, gesund, eine we-
sentlich jünger aussehende Frau, etwas
vollbusig und mit schöner Figur. Ich bin
zärtlich, romantisch, liebevoll u. fühlemich
sehr alleine. An diesen Herbstabenden
wünsche ich mir die Wärme der Liebe zu
spüren, Liebe u. Zärtlichkeit zu schenken,
das wünsche ich mir. Ich fahre gerne Auto
und ich habe keine großen Wünsche an
meinen Partner, nur ehrlich sollten Sie
sein. Gerne möchte ich Sie verwöhnen u.
umsorgen – stellen Sie dieVerbindung un-
serer Herzen her, Ihr Alter ist nebensäch-
lich. Zum Glück bin ich gesund u. habe
keine Probleme, außer die Einsamkeit.
Mein Herz sagt, für mich gibt es noch
einmal einen lieben Mann, mit dem
ich zusammen sein darf. Ich könnte
auch zu Ihnen kommen. Bitte rufen Sie
gleich an, Tel.: 0151 - 56196728

Er, 68 J., diskret u. nett, jedoch
auch streng u. konsequent, hilft der
zeigefreudigen Sie mit seinen ge-
schickten Händen bei der Erfüllung
ihrer erotischen Bedürfnisse, keine
finanziellen Interessen. Tel. 0152
01016814

V+B Standwaschbecken, Hochw.
Badspiegelschrank, Wäschetrock-
ner Gefrierschrank, Stühle, ov.
Klapptisch, Gr. Spiegel 6 Weiße
Loomsessel, Antiker Schreibsekre-
tär günstik abzugeben.
Tel: 06103-66970 o. 0152 23196477
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069/94173-53
Jetzt schnell Termin sichern!

EXKLUSIVER VORTEIL
Hochwertiges Induktionsfeld

GESCHENKT! 1)
 Nahezu Händler-Einkaufskonditionen

 Umgehung aller Preiserhöhungen
in den nächsten 12 Monaten

 Kostenlose Lieferung & Montage
innerhalb der nächsten 12 Monate

 Induktionskochfeld geschenkt1)

 0%-Sonderfinanzierung2)

VORTEILE SICHERN

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr

www.flamme.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
Hanauer Landstraße 433 • 60314 Frankfurt

(Tel. 069 / 9 41 73 - 53 (Mo.–Fr. 10– )14 Uhr)
info@flamme-frankfurt.de

BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN | HANNOVER (SOFALOFT)

1) Beim Kauf einer Küche plus Elektrogeräte-Set ab einem Kaufwert von 3.000,- Euro erhalten Sie anstatt eines Glaskeramikkochfeldes ein hochwertiges Induktionskochfeld, in der gleichen Größe, ohne Mehrpreis. 2) Finanzierung ab 1.500,- Euro bei Küchen.
Barzahlungspreis entspricht jeweils dem Nettodarlehensbetrag. Effektiver Jahreszins und fester Sollzinssatz beträgt 0,00% p.a. bei einer Laufzeit von 36 Monaten. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Erst- bzw. Schlussrate können abweichen. Bonität vorausgesetzt.
Repräsentatives Beispiel: Kaufpreis 3.000,- Euro Nettodarlehensbetrag. Sollzins 0,0%, effektiver Jahreszins 0,0%, monatliche Rate 83,33 Euro, Laufzeit 36 Monate. Finanzierungen erfolgennur über unseren Partner, die TARGOBANK AG, Kasernenstraße 10, D-40213
Düsseldorf. Für weitere Finanzierungsmöglichkeiten sprechen Sie uns bitte an. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.

KÜCHEN-
SONDERVERKAUF


